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Warum Fördermittel für 
Kommunen wichtig sind 
– und weshalb sie weit 
mehr sind als „geschenk-
tes Geld“

Immer wieder wird in öffentlichen Diskussionen die Fra-
ge gestellt, weshalb Städte und Gemeinden Fördermittel 
von Land oder Bund beantragen und ob solche Zuschüs-
se am Ende tatsächlich einen Vorteil für die Bürgerinnen 
und Bürger darstellen.
Die Antwort darauf ist komplexer, als es auf den ersten 
Blick erscheinen mag. Denn Fördermittel sind kein „Bo-
nusprogramm“ für Kommunen, sondern ein zentrales 
Steuerungsinstrument von Bund und Ländern, um wichti-
ge gesellschaftliche, infrastrukturelle oder wirtschaftliche 
Ziele gemeinsam umzusetzen.
Ob Kinderbetreuung, Schulen, Feuerwehrhäuser, Digita-
lisierung, Klimaschutz, Hochwasserschutz, Stadtentwick-
lung, Verkehrsinfrastruktur oder Bevölkerungsschutz – 
viele kommunale Projekte wären ohne Förderprogramme 
in der heutigen Zeit kaum oder nur deutlich langsamer 
realisierbar.
Ein aktuelles Beispiel hierfür ist auch die Städtebauför-
derung in Ebersbach an der Fils. Die Stadt wurde im Jahr 
2026 erneut in das Städtebauförderprogramm des Landes 
Baden-Württemberg aufgenommen und erhält weitere 
Fördermittel für das laufende Sanierungsgebiet „Stuttgar-
ter Straße / Hauptstraße“. 
Gerade solche Programme zeigen sehr deutlich, welchen 
Zweck Fördermittel eigentlich erfüllen: Sie sollen Städte 
und Gemeinden dabei unterstützen, Ortskerne aufzuwer-

Foto: magele-picture / stock.adobe.com

ten, Infrastruktur zu modernisieren, Wohnraum zu schaf-
fen, öffentliche Räume attraktiver zu gestalten und Innen-
städte langfristig lebendig zu halten. 
Dabei gilt grundsätzlich: Fördermittel stammen letztlich 
ebenfalls aus öffentlichen Haushalten und damit aus 
Steuermitteln. Der Unterschied besteht darin, dass diese 
Mittel von Bund oder Land gezielt für bestimmte Aufga-
ben bereitgestellt werden, um Kommunen bei Investitio-
nen zu unterstützen und Entwicklungen anzustoßen.
 
In der Praxis bedeutet dies häufig:
Die Kommune trägt nur einen Teil der Kosten selbst, wäh-
rend ein weiterer Anteil durch Fördermittel finanziert 
wird. Dadurch können Projekte umgesetzt werden, die 
sonst entweder deutlich später, nur in kleinerem Umfang 
oder möglicherweise gar nicht realisiert werden könnten.
Gerade bei größeren Maßnahmen der Stadtentwicklung 
oder Sanierung ist dies von erheblicher Bedeutung. Städ-
tebauliche Erneuerungsprogramme sind ausdrücklich 
darauf ausgelegt, Investitionen vor Ort anzustoßen und 
dadurch weitere Entwicklungen auszulösen – beispiels-
weise private Modernisierungen, die Aufwertung von Ge-
bäuden oder Investitionen in Innenstädten. Fachlich wird 
hierbei häufig von einem „Anstoßeffekt“ gesprochen. 
Fördermittel entlasten damit nicht automatisch vollstän-
dig den kommunalen Haushalt – sie reduzieren aber 
regelmäßig den Eigenanteil einer Stadt und können da-
durch auch mittelbar dazu beitragen, Belastungen für 
Bürgerinnen und Bürger geringer zu halten.
Gleichzeitig sind Förderprogramme fast immer an kon-
krete Voraussetzungen gebunden. Dazu gehören bei-
spielsweise:
• bestimmte technische Standards
• zeitliche Vorgaben
• Eigenanteile der Kommune
• Zweckbindungen
• Dokumentations- und Nachweispflichten
• langfristige Nutzungsbindungen
Das bedeutet auch: Fördermittel sind keineswegs „einfa-
ches Geld“, sondern mit erheblichem Verwaltungs-, Pla-
nungs- und Prüfaufwand verbunden.
Häufig wird außerdem die Frage gestellt, was mit Förder-
mitteln passiert, wenn eine Kommune ein Projekt nicht 
umsetzt oder bewusst auf Fördermittel verzichtet.
In solchen Fällen bleiben die Mittel nicht „liegen“, sondern 
fließen zurück an den Fördermittelgeber und werden an-
derweitig vergeben – oftmals an andere Kommunen oder 
Projekte in anderen Regionen.
 
Das bedeutet:
Verzichtet eine Kommune trotz vorhandener Fördermög-
lichkeiten vollständig auf Projekte oder Zuschüsse, spart 
dies nicht automatisch Steuern für die Bürgerinnen und 
Bürger. Vielmehr besteht die Gefahr, dass andere Städte 
oder Gemeinden diese Mittel erhalten und entsprechen-

de Infrastrukturmaßnahmen umsetzen, während die ei-
gene Kommune zurückbleibt.
Gerade bei Programmen wie der Städtebauförderung 
zeigt sich dies besonders deutlich. Die Förderprogramme 
(nicht nur im Bereich Städtebau) des Landes Baden-Würt-
temberg oder des Bundes sind regelmäßig deutlich über-
zeichnet. Das bedeutet: Es gibt erheblich mehr beantrag-
te Projekte als tatsächlich verfügbare Mittel. Kommunen 
stehen daher in einem Wettbewerb um Fördermittel. 
Gleichzeitig bedeutet dies jedoch nicht, dass jede Förder-
möglichkeit automatisch sinnvoll ist. Kommunen müssen 
sorgfältig prüfen:
• ob ein Projekt langfristig finanzierbar ist
• welche Folgekosten entstehen
• ob Personal und Unterhaltung gesichert sind
• ob das Projekt tatsächlich einen Mehrwert für die 

Stadt bietet
Eine verantwortungsvolle Kommune beantragt Förder-
mittel deshalb nicht „um jeden Preis“, sondern dort, wo 
Maßnahmen fachlich sinnvoll, nachhaltig und finanziell 
vertretbar sind.
Gerade in finanziell schwierigen Zeiten gewinnen För-
derprogramme für Städte und Gemeinden zusätzlich an 
Bedeutung. Sie ermöglichen es Kommunen, notwendige 
Investitionen anzustoßen, ohne die gesamten Kosten al-
lein tragen zu müssen.
Fördermittel sind deshalb letztlich Ausdruck eines ge-
meinsamen Finanzierungssystems zwischen Bund, Län-
dern und Kommunen – mit dem Ziel, Infrastruktur, Sicher-
heit, Bildung, Klimaschutz und Lebensqualität vor Ort zu 
stärken.
 
Oder vereinfacht gesagt:
Fördermittel ersetzen kommunale Verantwortung nicht – 
sie helfen Kommunen aber dabei, wichtige Zukunftsauf-
gaben überhaupt bewältigen zu können.

Rundgänge zur Barriere-
freiheit in Roßwälden, 
Bünzwangen und Sulpach

Die nächsten Rundgän-
ge zur Barrierefreiheit 
finden in Roßwälden, 
Bünzwangen und Sul-
pach statt.
Im Mittelpunkt sollen 
wieder die Perspekti-
ven von Menschen mit 
Beeinträchtigungen, 
unabhängig von deren 
Ursache stehen.

• Roßwälden: Donnerstag, 21. Mai, 15:00 bis 16:30 Uhr, 
Treffpunkt: Altes Rathaus Roßwälden

• Bünzwangen: Freitag, 22. Mai, 10:00 bis 11:30 Uhr, 
Treffpunkt: Altes Rathaus Bünzwangen

• Sulpach: Dienstag, 26. Mai, 15:30 bis 17:00 Uhr, Treff-
punkt: Gemeindesaal
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Neue Fahrradstellplätze 
am Hintereingang des 
Freibades fertiggestellt

Seit dem 1. Mai ist das Ebersbacher Waldhöhenfreibad 
wieder geöffnet und lädt Besucherinnen und Besucher 
dazu ein, die warme Jahreszeit im kühlen Nass, auf den 
großzügigen Liegewiesen sowie in und an den Becken zu 

Pünktlich zum Saisonstart im Waldhöhenfreibad wurden die neuen 
Fahrradbügel am Hintereingang fertig.

Foto: Baubetriebshof

Das Rathaus hat am  
Freitag, 15. Mai 2026  

geschlossen.
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Das Rathaus hat am  
Freitag, 15. Mai 2026  
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genießen. Ob sportliches Schwimmen, entspanntes Son-
nenbaden oder ein Familienausflug – das Freibad bietet 
für jede und jeden die passende Möglichkeit zur Erholung 
und Freizeitgestaltung.
Pünktlich zum Start der neuen Saison gibt es zudem eine 
erfreuliche Verbesserung: Die neuen Radbügel am Hinter-
eingang des Freibades wurden rechtzeitig fertiggestellt.
Damit stehen ab sofort zusätzliche, sichere Abstellmög-
lichkeiten für Fahrräder zur Verfügung – ideal für alle, die 
bequem und umweltfreundlich mit dem Rad anreisen 
möchten. 

Weltbienentag am 20. Mai

Ein leises Summen liegt in der Luft. Zwischen blühenden 
Wiesen bewegt sich eine kleine Biene von Blüte zu Blüte – 
scheinbar unscheinbar, aber mit enormer Wirkung. Ohne 
sie wäre die Vielfalt auf unseren Tellern deutlich geringer.
Der Welttag der Biene (World Bee Day), der jedes Jahr 
am 20. Mai begangen wird, wurde von den Vereinten 
Nationen ins Leben gerufen, und macht seit 2018 auf 
die wichtige Rolle von Honig- und Wildbienen für unse-
re Ökosysteme und die globale Ernährung aufmerksam. 
Im Mittelpunkt stehen dabei ihre unverzichtbare Bestäu-
bungsleistung sowie der Schutz der Insekten, die unter 
anderem durch Pestizide und den Verlust natürlicher Le-
bensräume bedroht sind.
Bienen sichern nicht nur die Artenvielfalt, sondern auch 
einen Großteil unserer Nahrungsmittelproduktion. Doch 
ihr Lebensraum schrumpft, und Umweltveränderungen 
setzen ihnen zunehmend zu.
Die gute Nachricht: Jeder kann helfen. Ob durch bienen-
freundliche Pflanzen im Garten oder bewussten Konsum 
– schon kleine Schritte tragen dazu bei, das große Ganze 
zu schützen.

Die VHS Ebersbach 
begeisterte auf der 
Landesgartenschau

Am 1. Mai wirkte die Tanzgruppe „ErlebniSTanz“ der VHS 
Ebersbach mit ihrem abwechslungsreichen Programm 
auf der Landesgartenschau in Ellwangen mit. Über zwei 
Stunden hinweg präsentierten die Tänzerinnen und Tän-
zer zur Mittagszeit ein unterhaltsames Bühnenprogramm 
mit verschiedenen Showtänzen aus aller Welt.
Mit viel Freude, Energie und Kreativität begeisterte die 
Gruppe das Publikum. Neben den Vorführungen wurden 
auch die Zuschauer aktiv einbezogen und zum Mittanzen 
animiert, was für eine besonders tolle Stimmung sorgte.
Sowohl für die Mitwirkenden als auch für die Besucher 
war der Auftritt ein voller Erfolg und bereitete allen Betei-
ligten große Freude.

Die Tanzgruppe „ErlebniSTanz“ der VHS Ebersbach sorgte für gute Stim-
mung auf der Landesgartenschau in Ellwangen.

Fotos: Weber

Wer Spaß an Bewegung, Musik und Gemeinschaft hat, ist 
herzlich eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich – im Mittelpunkt stehen 
Freude am Tanzen und das gemeinsame Erleben.

Getanzt wird jeden Donnerstag um 14:00 Uhr im Haus 
Filsblick (Mühlradsaal), Albstraße 4.
Infos gibt es auch bei der Volkshochschule Ebersbach an 
der Fils.
Telefon: 07163 161 3410
E-Mail: vhs@ebersbach.de
Online: www.vhs-ebersbach.de

Was macht Ebersbach 
an der Fils lebenswert?

Lebensqualität entsteht nicht durch einzelne Attraktionen, 
sondern durch viele Faktoren, die den Alltag angenehm, 
sicher und abwechslungsreich machen. In Ebersbach an 
der Fils sehen viele Bewohnerinnen und Bewohner ge-
nau diese Mischung aus Tradition, Gemeinschaft und Zu-
kunftsperspektiven – und auch die neue Bürgermeisterin 

Manuela Raichle nennt Eigenschaften, die unsere Stadt be-
sonders machen.
 
Tradition trifft Entwicklung
Ebersbach verbindet seine lange Geschichte als Ort an der 
Filstalbahn mit modernen Perspektiven: Die gute Lage in 
der Metropolregion Stuttgart sorgt für Nähe zu Arbeits-
plätzen. Gleichzeitig bleibt die Stadt klein, überschaubar 
und familiär. Die Partnerschaften mit Bourg lès Valence in 
Frankreich und Ebersbach Neugersdorf in Sachsen stär-
ken Austausch und Gemeinschaft über die Grenzen hinaus. 
Ein Beispiel für gelungene Entwicklung ist die Revitalisie-
rung des früheren Südrad Werksgeländes zu einem mo-
dernen Logistikstandort mit neuen Arbeitsplätzen – ein 
Projekt, das Wirtschaft und Nachhaltigkeit verbindet. Ein 
aktuelles Thema für die Zukunft der Stadt ist die Entwick-
lung des früheren Neveon Standorts an der Stuttgarter 
Straße. Der Schaumstoffspezialist – lange ein bedeutender 
Arbeitgeber in Ebersbach – wird seinen Produktionsstand-
ort in den kommenden Jahren schließen. Das große Areal 
entlang der Fils bietet städtebauliche Chancen, etwa für 
neue Wohnquartiere, Freizeit  und Nahversorgungsflächen 
oder gemischte Nutzung, die den Flussraum stärker in das 
Stadtleben einbindet. Erste Diskussionen in der Öffentlich-
keit zeigen: Viele sehen hier die Chance, Lebensräume und 
Infrastruktur für kommende Generationen zu schaffen.
 
Gemeinschaft & Miteinander
Das Leben in Ebersbach lebt vom Engagement der Men-
schen vor Ort: Vereine, ehrenamtliche Initiativen und ge-
meinsame Veranstaltungen schaffen Rückhalt und Begeg-
nung. Das stärkt den Zusammenhalt – und macht eine 
Stadt spürbar lebenswert.
 
Investitionen in die Zukunft
In den nächsten Jahren plant die Stadt umfangreiche In-
vestitionen, die allen Generationen zugutekommen:
• Hochwasserschutzmaßnahmen
• Ausbau von Spielplätzen, Bildungseinrichtungen und 

Infrastruktur
• Verbesserungen in der Stadtgestaltung
• Die Fortführung von Projekten wie dem „Eberbus“ für 

bessere Mobilität und Barrierefreiheit vor Ort
• Hochbau  und Tiefbaumaßnahmen
„Was unsere Stadt lebenswert macht, ist die Kombination 
aus naher Gemeinschaft, mutigen Zukunftsideen und 
der Verbundenheit vieler Menschen mit ihrem Heimat-
ort“, sagt Bürgermeisterin Manuela Raichle. „Wir stehen in 
engem Austausch mit Wirtschaft, Bürgerschaft und poten-
ziellen Investoren, um Chancen wie am Neveon Standort 
konstruktiv weiterzuentwickeln und gute Lebensqualität 
für alle Generationen zu sichern.“
Fazit: Lebenswert ist Ebersbach, weil hier Alltag, Natur, 
Gemeinschaft und Zukunft miteinander verbunden sind – 
von der Infrastruktur bis zur persönlichen Begegnung. Die 
Stadt wächst weiter, ohne ihre Identität zu verlieren.

Fotos: Leo Rohrsetzer
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genießen. Ob sportliches Schwimmen, entspanntes Son-
nenbaden oder ein Familienausflug – das Freibad bietet 
für jede und jeden die passende Möglichkeit zur Erholung 
und Freizeitgestaltung.
Pünktlich zum Start der neuen Saison gibt es zudem eine 
erfreuliche Verbesserung: Die neuen Radbügel am Hinter-
eingang des Freibades wurden rechtzeitig fertiggestellt.
Damit stehen ab sofort zusätzliche, sichere Abstellmög-
lichkeiten für Fahrräder zur Verfügung – ideal für alle, die 
bequem und umweltfreundlich mit dem Rad anreisen 
möchten. 

Weltbienentag am 20. Mai

Ein leises Summen liegt in der Luft. Zwischen blühenden 
Wiesen bewegt sich eine kleine Biene von Blüte zu Blüte – 
scheinbar unscheinbar, aber mit enormer Wirkung. Ohne 
sie wäre die Vielfalt auf unseren Tellern deutlich geringer.
Der Welttag der Biene (World Bee Day), der jedes Jahr 
am 20. Mai begangen wird, wurde von den Vereinten 
Nationen ins Leben gerufen, und macht seit 2018 auf 
die wichtige Rolle von Honig- und Wildbienen für unse-
re Ökosysteme und die globale Ernährung aufmerksam. 
Im Mittelpunkt stehen dabei ihre unverzichtbare Bestäu-
bungsleistung sowie der Schutz der Insekten, die unter 
anderem durch Pestizide und den Verlust natürlicher Le-
bensräume bedroht sind.
Bienen sichern nicht nur die Artenvielfalt, sondern auch 
einen Großteil unserer Nahrungsmittelproduktion. Doch 
ihr Lebensraum schrumpft, und Umweltveränderungen 
setzen ihnen zunehmend zu.
Die gute Nachricht: Jeder kann helfen. Ob durch bienen-
freundliche Pflanzen im Garten oder bewussten Konsum 
– schon kleine Schritte tragen dazu bei, das große Ganze 
zu schützen.

Die VHS Ebersbach 
begeisterte auf der 
Landesgartenschau

Am 1. Mai wirkte die Tanzgruppe „ErlebniSTanz“ der VHS 
Ebersbach mit ihrem abwechslungsreichen Programm 
auf der Landesgartenschau in Ellwangen mit. Über zwei 
Stunden hinweg präsentierten die Tänzerinnen und Tän-
zer zur Mittagszeit ein unterhaltsames Bühnenprogramm 
mit verschiedenen Showtänzen aus aller Welt.
Mit viel Freude, Energie und Kreativität begeisterte die 
Gruppe das Publikum. Neben den Vorführungen wurden 
auch die Zuschauer aktiv einbezogen und zum Mittanzen 
animiert, was für eine besonders tolle Stimmung sorgte.
Sowohl für die Mitwirkenden als auch für die Besucher 
war der Auftritt ein voller Erfolg und bereitete allen Betei-
ligten große Freude.

Die Tanzgruppe „ErlebniSTanz“ der VHS Ebersbach sorgte für gute Stim-
mung auf der Landesgartenschau in Ellwangen.

Fotos: Weber

Wer Spaß an Bewegung, Musik und Gemeinschaft hat, ist 
herzlich eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich – im Mittelpunkt stehen 
Freude am Tanzen und das gemeinsame Erleben.

Getanzt wird jeden Donnerstag um 14:00 Uhr im Haus 
Filsblick (Mühlradsaal), Albstraße 4.
Infos gibt es auch bei der Volkshochschule Ebersbach an 
der Fils.
Telefon: 07163 161 3410
E-Mail: vhs@ebersbach.de
Online: www.vhs-ebersbach.de

Was macht Ebersbach 
an der Fils lebenswert?

Lebensqualität entsteht nicht durch einzelne Attraktionen, 
sondern durch viele Faktoren, die den Alltag angenehm, 
sicher und abwechslungsreich machen. In Ebersbach an 
der Fils sehen viele Bewohnerinnen und Bewohner ge-
nau diese Mischung aus Tradition, Gemeinschaft und Zu-
kunftsperspektiven – und auch die neue Bürgermeisterin 

Manuela Raichle nennt Eigenschaften, die unsere Stadt be-
sonders machen.
 
Tradition trifft Entwicklung
Ebersbach verbindet seine lange Geschichte als Ort an der 
Filstalbahn mit modernen Perspektiven: Die gute Lage in 
der Metropolregion Stuttgart sorgt für Nähe zu Arbeits-
plätzen. Gleichzeitig bleibt die Stadt klein, überschaubar 
und familiär. Die Partnerschaften mit Bourg lès Valence in 
Frankreich und Ebersbach Neugersdorf in Sachsen stär-
ken Austausch und Gemeinschaft über die Grenzen hinaus. 
Ein Beispiel für gelungene Entwicklung ist die Revitalisie-
rung des früheren Südrad Werksgeländes zu einem mo-
dernen Logistikstandort mit neuen Arbeitsplätzen – ein 
Projekt, das Wirtschaft und Nachhaltigkeit verbindet. Ein 
aktuelles Thema für die Zukunft der Stadt ist die Entwick-
lung des früheren Neveon Standorts an der Stuttgarter 
Straße. Der Schaumstoffspezialist – lange ein bedeutender 
Arbeitgeber in Ebersbach – wird seinen Produktionsstand-
ort in den kommenden Jahren schließen. Das große Areal 
entlang der Fils bietet städtebauliche Chancen, etwa für 
neue Wohnquartiere, Freizeit  und Nahversorgungsflächen 
oder gemischte Nutzung, die den Flussraum stärker in das 
Stadtleben einbindet. Erste Diskussionen in der Öffentlich-
keit zeigen: Viele sehen hier die Chance, Lebensräume und 
Infrastruktur für kommende Generationen zu schaffen.
 
Gemeinschaft & Miteinander
Das Leben in Ebersbach lebt vom Engagement der Men-
schen vor Ort: Vereine, ehrenamtliche Initiativen und ge-
meinsame Veranstaltungen schaffen Rückhalt und Begeg-
nung. Das stärkt den Zusammenhalt – und macht eine 
Stadt spürbar lebenswert.
 
Investitionen in die Zukunft
In den nächsten Jahren plant die Stadt umfangreiche In-
vestitionen, die allen Generationen zugutekommen:
• Hochwasserschutzmaßnahmen
• Ausbau von Spielplätzen, Bildungseinrichtungen und 

Infrastruktur
• Verbesserungen in der Stadtgestaltung
• Die Fortführung von Projekten wie dem „Eberbus“ für 

bessere Mobilität und Barrierefreiheit vor Ort
• Hochbau  und Tiefbaumaßnahmen
„Was unsere Stadt lebenswert macht, ist die Kombination 
aus naher Gemeinschaft, mutigen Zukunftsideen und 
der Verbundenheit vieler Menschen mit ihrem Heimat-
ort“, sagt Bürgermeisterin Manuela Raichle. „Wir stehen in 
engem Austausch mit Wirtschaft, Bürgerschaft und poten-
ziellen Investoren, um Chancen wie am Neveon Standort 
konstruktiv weiterzuentwickeln und gute Lebensqualität 
für alle Generationen zu sichern.“
Fazit: Lebenswert ist Ebersbach, weil hier Alltag, Natur, 
Gemeinschaft und Zukunft miteinander verbunden sind – 
von der Infrastruktur bis zur persönlichen Begegnung. Die 
Stadt wächst weiter, ohne ihre Identität zu verlieren.

Fotos: Leo Rohrsetzer

Fotos: MERCURY studio / stock.adobe.com
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Aus der Stadt/Amtliches

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Sitzung:	 des Ortschaftsrats Weiler
Datum:	 Donnerstag, den 21.05.2026
Zeit:		  19:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Saal des Bürgerhauses Weiler, 
			   Weiler Straße 35, 73061 Weiler

Tagesordnung
1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	 Zustimmung zum Protokoll vom 05.03.2026
3. 	 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
4. 	 Sachstandsberichte
5. 	 Anfragen, Bekanntgaben, Sonstiges

Einladung
Sitzung: 	 des Ausschusses für Verwaltung, 
			   Bildung und Bürgerschaftliches Engagement
Datum:	 Dienstag, den 19.05.2026
Zeit:		  17:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Bürger- und Ratssaal, 
			   Marktplatz 1, 73061 Ebersbach an der Fils

Tagesordnung
1. 	 Anpassungen Benutzungsordnung Kindergarten
2. 	 Anträge, Bekanntgaben, Sonstiges

An dieser Stelle wollen wir auf die Veranstaltungen der nächsten Tage hinweisen.  Die Angaben sind dem Veranstal-
tungskalender von VEV und Stadtverwaltung Ebersbach entnommen. Terminänderungen und -ergänzungen bitte an die  
Redaktion des Stadtblattes (blaettle@stadt.ebersbach.de)

14.05.
Vatertagshock
Sportclub Weiler e. V.
Gemeidehalle Weiler

14.05.
Vatertagshock
MV Ebersbach/Fils
Vereinhäusle in der Strut

14.05.
Himmelfahrtswanderung
TGV Roßwälden
TGV Halle Roßwälden

15.05.
Kaffeenachmittag  
mit Hauptversammlung
VdK
Mühlradsaal im Haus Filsblick

15.05.
Kaffee unterm Kirchturm
Ev. Kirchengemeinde Ebersbach
Gemeindesaal bei der Veitskirche

15.05.
Gedächtnistraining 
mit Aktivierung
Stadtseniorenrat
Mühlradsaal im Haus Filsblick

17.05.
Radausfahrt nach Nellingen
Rad- und Motorsportverein „Victoria“ 
Ebersbach/ Fils (RMSV) e. V.
Treffpunkt Marktschulturnhalle

17.05.
Offenes Häusle
CVJM Ebersbach
CVJM-Häusle (Kümmelbachweg 13)

18.05.
Präsentation der neuen  
Dauerausstellung:  
Altes Kinderspielzeug im Museum
Stadtmuseum Alte Post
Stadtmuseum Alte Post

20.05.
D´r Kaffeetreff in Bünzwangen
Förderverein Turn- und
Festhalle Bünzwangen e. V.
Mehrzweckhalle Bünzwangen
21.05.
Junior-Vorlesen
Stadtbibliothek Ebersbach
Stadtbibliothek Ebersbach
21.05.
Salben aus heimischen Kräutern 
herstellen (Leitung Monika Schiller, 
Kräuterpädagogin Hattenhofen)
Verein für Homöopathie und 
Naturheilkunde e. V.
Haus Filsblick (Mühlradsaal)
27.05.
Mäschlestreff
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen
29.05.
Spiele-Nachmittag für spielfreudige 
Senioren
Stadtseniorenrat
Haus Filsblick (Mühlradsaal)

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Start: 7.15 Uhr, Ankunft gegen 9.15 Uhr
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr

Kosten: 80,00 € für Mitglieder anderer OGVs bzw. 
             Nicht-Mitglieder
             57,00 € für Kinder

Inhalt: Eintrittskarte, Busfahrt, Besuch der
Wallfahrtskirche Schönenberg und kalt / warmes
Vesperbuffet im Tagungshaus Schönenberg

Anmeldeschluss ist der 16. Mai 2026!

Gemeinsamer Ausflug zur
Landesgartenschau Ellwangen am

13. Juni 2026

Jeder ist willkommen! 

Weitere Infos findet ihr
auf unserer Homepage
oder über den QR-Code!
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Einladung
Sitzung: 	 des Ortschaftsrates Roßwälden
Datum:	 Donnerstag, den 21.05.2026
Zeit:		  19:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Rathaus Roßwälden, Steinbisstraße 2, 
			   73061 Roßwälden
Tagesordnung
1. 	 Bürgerfragen
2. 	 Zustimmung zum Protokoll vom 16.04.2026
3. 	 Finale Klärung Haushaltsanträge 2027
4. 	 Bausachen
5. 	 Bekanntgaben
6. 	 Anfragen und Anregungen
7. 	 Bürgerresümee und weitere Bürgerfragen

Fundsache

•	 Smartwatch

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Ebersbach an der Fils

Verlag: Nussbaum Medien  
Uhingen GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Manuela Raichle, Marktplatz 1, 73061 
Ebersbach an der Fils, oder ihr Ver-
treter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

NOTDIENSTE
Ärztlicher Wochenenddienst 
für Ebersbach und Schlierbach
Der ärztliche Bereitschaftsdienst, mit Bereitschaftspraxis für Kin-
der und Jugendliche, wird über die zentrale Bereitschaftspraxis 
in der Göppinger Klinik am Eichert geregelt.

Zentrale Telefonnummer: � 116 117
Wochenende und an Feiertagen
9 bis 19 Uhr: 	Zentrale Bereitschaftspraxis:
Klinik am Eichert 
(Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung 
Chirurgische Ambulanz
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen,
Erdgeschoss, Station 03

Wochenende und an Feiertagen 
8 bis 20 Uhr Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Klinik am Eichert
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Göppingen 
an Wochenenden und Feiertagen kann unter der
Tel.-Nr.: 0761/120 120 00 abgefragt werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Kleintiere
Telefon: 01805-843736
Die Telefonnummer leitet täglich von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
automatisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis 
Göppingen-Geislingen um.
(0,14 €/min aus dem Festnetz, 0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz)
Nach 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierklini-
ken _erreichbar. Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungs-
zeiten nicht besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rückspra-
che zur Bereitschaftspraxis.
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie außerdem auf einer 
Landkarte, welche Praxis aktuell Notdienst hat.

Störungsdienst öffentliche Wasserversorgung: 
(bis Hauseinführung und bis vor das erste Absperrventil) 
Telefon: 0171/62 74 015

EnBW-Störungsnummer Strom: 
Telefon: 0800 3629-477

Störungsdienst für TV-Kabelanschluss:
Vodafone (ehemals Unitymedia bzw. KabelBW), www.vodafone.de,
Kundenservice: 0221 4661 9032 oder 0800 700 11 77

Gasstörungen
EVF Energieversorgung Filstal GmbH & Co.KG, 
Telefon 0800/6101 767

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den Notdienst der Apotheken können Sie auch unter folgender 
Internetadresse finden: www.lak-bw.notdienst-portal.de
09.05. 		  Axel´s Markt-Apotheke Göppingen, Marktstr. 25, 
			   Tel. 07161/961250
10.05. 		  Kreuz-Apotheke Göppingen, Hauptstr. 34, 
			   Tel. 07161/70022
11.05. 		  Hirsch-Apotheke Göppingen, Marktstr. 16, 
			   Tel. 07161/75434
12.05. 		  Apotheke Uhingen, Ulmer Str. 13,
			   Tel. 07161/37336
13.05. 		  Stadt-Apotheke Ebersbach, Hauptstr. 19, 
			   Tel. 3515
14.05. 		  Löwen-Apotheke Uhingen, Stuttgarter Str. 7, 
			   Tel. 07161/37352
15.05. 		  Sonnen-Apotheke Albershausen, Uhinger Str. 22, 
			   Tel. 07161/933150

– Alle Angaben ohne Gewähr –

WO ist etwas geschehen?
WAS ist geschehen?
WIE VIELE Verletzte sind dort?
WELCHE Arten von Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

NOTRUF – 112
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Informationen der Stadtverwaltung

Neuverpachtung: Bahnhofskiosk Ebersbach
Die Stadt Ebersbach an der 
Fils beabsichtigt, den Kiosk 
im Ebersbacher Bahnhof wie-
der zu verpachten. Dieser be-
steht aus einem Verkaufsraum/
Laden und einem Gastraum 
mit kleinem Lagerraum im 
Erdgeschoss (110 m²) sowie 
3 Lagerräumen, Toiletten und 
Heizraum im Untergeschoss 
(69 m²). Die monatliche Pacht beträgt 1.500 € netto zzgl. ggf. vor-
geschriebener Mehrwertsteuer sowie Betriebskosten.
Bei der Nutzung der Räume ist weder Rauchen noch der Betrieb 
von Spielautomaten erlaubt. Gewünscht ist eine Öffnung an min-
destens 6 Tagen pro Woche, möglichst von 6.00 bis 18.00 Uhr oder 
länger. Wir bitten Sie, uns Ihr Nutzungskonzept vorab bis zum 
31.05.2026 per E-Mail an schmugge@stadt.ebersbach.de einzu-
reichen und dieses bei einer späteren Sitzung des Wohnungsaus-
schusses für die endgültige Entscheidung zu präsentieren.
Bei Interesse, die Räumlichkeiten zu pachten, setzen Sie sich bitte 
mit Herrn Nitsch, Tel. 07163/161-4215, oder mit Frau Schmugge, 
Tel. 07163/161-4218, in Verbindung. Gerne erhalten Sie dann wei-
tere Informationen.

„Hilfe beim Helfen“ 
Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von 
Alzheimer- und anderen Demenzkranken
Pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz sind häufig 
psychisch und physisch sehr belastet. „Hilfe beim Helfen“ ist ein 
Seminarprogramm, das von der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft entwickelt wurde und aus acht Modulen besteht:
Neben der Wissensvermittlung spielen aber auch Ihre Erfahrun-
gen sowie eigene Erlebnisse und Probleme eine wichtige Rolle.
Ganz herzlich möchten wir Sie zu unseren Seminaren einladen.
Das nächste Seminar findet am 20.05.2026 statt. Dabei wird der 
Sozialdienst GPS das Modul Informationen zu Recht vorstellen.
Die kostenlosen Veranstaltungen finden im Klinikum Christ-
ophsbad, Haus 11, Herrensaal, 14:00 – 16:00 Uhr in Göppin-
gen statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Abfallkalender

Altpapiersammlungen
Sollten Sie in nächster Zeit Altpapiersammlungen (Hol- oder 
Bringsammlungen) planen, melden Sie diese bitte vorab bei der 
Stadt Ebersbach in der Abteilung Ordnung und Sicherheit unter 
ordnungsamt@stadt.ebersbach.de an.
Als Containerstandorte für Bringsammlungen wurden von der 
Stadt Ebersbach folgende Standorte festgelegt:
•	 Ebersbach Parkplatz Raichberg-Schulzentrum
•	 Roßwälden Parkplatz TGV-Turnhalle
•	 Bünzwangen Parkplatz Mehrzweckhalle
•	 Weiler Bauhof
Weiterhin können Sie Ihr Altpapier im Wertstoffhof Ebersbach zu 
den Öffnungszeiten in einem bereitgestellten Container selbst-
ständig entsorgen.

Termine Altpapiersammlungen
Vorschau:
Altpapiersammlung des CVJM Ebersbach in Ebersbach,  
Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
26.09.2026

Altpapiersammeltermine Bünzwangen
13.06.2026
19.09.2026
Altpapier Hol- und Bringsammlung durch den Gesangverein 
Eintracht Weiler, nur in Weiler. Wir bitten Sie darum, das Alt-
papier ab 08:00 Uhr an der Straße bereitzustellen. Zudem steht 
ein Papiercontainer am Bauhof, dort kann das Papier auch abge-
geben werden.
17.10.2026

Probleme bei den Abfuhrterminen
Hausmüll – Gelber Sack – Bio-Abfall – Blaue Papiertonne?
•	 Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte 

Firma Gebrüder Braig unter der Tel.-Nr. 07391 770393 an.
•	 Für die Abfuhr des Restmülls ist seit 2022 die Firma Remondis 

zuständig. Reklamationen können über die Telefon-Hotline 
07161 202-8888 oder über www.myawb.de unter Service-
anfragen an den AWB gemeldet werden.

•	 Bei Fragen zum Bio-Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel.-Nr. 07161 202-8888.

•	 Bei Fragen zur Blauen Papiertonne rufen Sie bitte Firma Fetzer 
unter Tel.-Nr. 07161-9825030 an.

Abfuhrtermine 
Hausmüll und Gelber Sack:
Ebersbach Stadt
Gelber Sack:			   12.05.	 Mittwoch, 27.05.	 09.06.		  23.06.
Hausmüll:				    08.05.	 22.05.				    06.06.		  19.06.
Büchenbronn, Bünzwangen, Krapfenreut, Sulpach, Weiler, 
Roßwälden
Gelber Sack:			   12.05.	 Mittwoch, 27.05.	 09.06.		  23.06.
Hausmüll:				    07.05.	 21.05.				    05.06.		  18.06.

Papiertonne:
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut:
(Mittwoch)			   20.05.		  17.06.		  15.07.		  12.08.
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler:
(Donnerstag)			   15.05.		  11.06.		  09.07.		  06.08.

Bioabfall:
Aufgrund gestiegener Nachfrage nach Biobeuteln kann es an den 
Ausgabenstellen zu Engpässen kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden, 
Sulpach, Weiler:
Jeden Dienstag		  05.05.		  12.05.		  19.05		  27.05.
Bünzwangen
Jeden Mittwoch		  06.05.		  13.05.		  20.05.		  28.05.

Grüngutsammlung:
Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut,
10.07.2026; 21.10.2026
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler,
14.07.2026; 23.10.2026

Öffnungszeiten Grüngutplatz
Ebersbach-Bünzwangen
April – Oktober		  Mittwoch und Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr
						      Samstag					     09.00 – 18.00 Uhr
November				   Mittwoch und Freitag	 14.00 – 17.00 Uhr
						      Samstag					     09.00 – 17.00 Uhr
Dezember – März		 Samstag					     12.00 – 16.00 Uhr
zusätzlich
Februar – März		  Mittwoch					     14.00 – 17.00 Uhr
Mehr Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebes Göppingen unter www.awb-gp.de oder 
unter 07161 202-8888.
Alle Angaben sind ohne Gewähr von Richtigkeit und Voll-
ständigkeit.
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Wertstoffhof Ebersbach
Der Wertstoffhof Ebersbach ist in der Gottlieb-Haefele-Straße  
angesiedelt.
Öffnungszeiten
während der Winterzeit November bis März
Dienstag			   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag		  14:00 – 17:00 Uhr
Samstag			   08:00 – 13:00 Uhr

während der Sommerzeit April bis Oktober
Dienstag			   15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag		  15:00 – 18:00 Uhr
Samstag			   08:00 – 13:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Ebersbach/Fils

Gesamtfeuerwehr
18.05.2026, 19:30 Uhr: Maschinistendienst in Ebersbach
19.05.2026, 19:00 Uhr: Sonderdienst AB-Bau

Abtlg. Roßwälden
21.05.2026, 20:00 Uhr: Feuerwehrtechnische Ausbildung

Jugendfeuerwehr Ebersbach

16.05.2026, 10:00 Uhr: Berufsfeuerwehr-Tag
19.05.2026, 18:30 Uhr: Übungsdienst

Information der Feuerwehr:  
24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr Ebersbach
Die Jugendfeuerwehr Ebersbach führt am Wochenende vom 
Samstag, 16. auf den Sonntag, 17. Mai, eine sogenannte 24-Stun-
den-Übung, auch bekannt als „Berufsfeuerwehrtag“, durch. Mit 
dieser Mitteilung möchten wir die Bürgerinnen und Bürger über 
das bevorstehende Event informieren.
Im Rahmen dieser Übung erleben die Jugendlichen den Alltag ei-
ner Berufsfeuerwehr möglichst realitätsnah. Über einen Zeitraum 
von 24 Stunden besetzen sie das Feuerwehrhaus und fahren – 
wie ihre aktiven Vorbilder – zu verschiedenen Übungseinsätzen 
aus. Hierzu zählen beispielsweise Brandeinsätze, technische 
Hilfeleistungen oder kleinere Rettungsszenarien. Ziel ist es, den 
Nachwuchskräften praxisnahes Wissen zu vermitteln und ihre 
Teamfähigkeit sowie ihr Verantwortungsbewusstsein zu stärken.
Während des Übungszeitraums kann es vermehrt zu Einsatzfahr-
ten der Feuerwehrfahrzeuge innerhalb des Gemeindegebiets 
kommen. Dabei wird in der Regel auch mit Sondersignalen (Blau-
licht und Martinshorn) gefahren. Zudem sind an verschiedenen 
Orten vorbereitete Übungsszenarien zu beobachten, bei denen 
die Jugendlichen im Einsatz sind. Diese Situationen sind Teil der 
Ausbildung und stellen keinerlei reale Gefahrenlagen dar.
Die Bevölkerung wird daher um Verständnis gebeten, falls es zu 
kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen oder einer erhöhten Ge-
räuschkulisse kommt.
Der Berufsfeuerwehrtag ist ein wichtiger Bestandteil der Jugend-
arbeit der Feuerwehr. Neben der fachlichen Ausbildung steht 
insbesondere auch der Gemeinschaftsgedanke im Vordergrund. 
Solche Veranstaltungen fördern das Engagement der Jugendli-
chen und leisten einen wertvollen Beitrag zur Sicherstellung des 
zukünftigen Brandschutzes in unserer Gemeinde.
Die Feuerwehr bedankt sich bereits im Voraus für das Verständnis 
und die Unterstützung der Bevölkerung und freut sich über das 
Interesse an der Arbeit ihrer Jugendabteilung.

Bildung, Erziehung, Betreuung
in Ebersbach (BEBiE)

Naturkindergarten Roßwälden

Wer piept denn da?

 
� Fotos: NaKi RW

Letzte Woche hat uns ein Ornithologe am Bauwagen besucht. Er 
hat uns viele Vogelbilder mitgebracht und gemeinsam sind wir 
dann mit ihm durch den Wald gezogen, auf der Suche nach den 
verschiedensten Vögeln. Wir konnten einige entdecken, mussten 
dabei aber ganz leise sein. Wir konnten den Zilpzalp hören und 
erfahren, wer einer der schönsten Sänger in unserem Wald ist.  
Ein Buchfink hat sich sogar von uns anlocken lassen und sich ganz 
nah an die Kindergruppe getraut. Die nächsten Wochen warten 
wir nun gespannt darauf, einen Pirol zu Gesicht zu bekommen! 
Vielen Dank für diesen spannenden Besuch!

Rauchmelder retten Leben
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Kinderhaus Roßwälden

Evang. Burg-Steinbiss Roßwälden

Kreativität, Korkenknallen und Frühlingszauber:  
Ein Abend nur für die Mamas
Im Kindergarten Burg Steinbiß herrschte am Abend des 23. März 
eine ganz besondere Stimmung. Unter dem Motto „Mamabasteln 
2026“ lud der Elternbeirat zu einem Abend ein, der ganz im Zei-
chen der Kreativität und – zur Freude vieler – einmal ganz ohne 
den Trubel der Kleinen stattfand.

Draht, Blüten und ein Gläschen Sekt
Ab 18:30 Uhr verwandelte sich 
der Gruppenraum in eine flora-
le Werkstatt. Anstatt Bauklöt-
zen und Knete dominierten 
dieses Mal Draht und filigrane 
Trockenblumen das Gesche-
hen. Das Ziel des Abends: die 
Gestaltung eines individuellen, 
österlichen Türschmucks.
Unter Anleitung entstanden 
moderne Loops und kunstvolle 
Kränze, die nun als Frühlings-
gruß die Haustüren der Fami-
lien schmücken. Damit der kre-
ative Motor nicht ins Stocken 
geriet, sorgte der Elternbeirat 
für das passende „Schmiermittel“: Ein gut gekühlter Sekt sorgte 
für eine ausgelassene Stimmung und bot den perfekten Rahmen 
für angeregte Gespräche abseits des Erziehungsalltags.
In entspannter Atmosphäre wurde gemeinsam gestaltet, gelacht 
und die kreative Auszeit in vollen Zügen genossen.

Ausblick auf 2027
Der Elternbeirat blickt auf eine rundum gelungene Aktion zurück. 
Die Freude am gemeinsamen Schaffen war groß und der Plan für 
die Zukunft steht bereits fest:
Wir hoffen auf ein ebenso schönes Mamabasteln im Jahr 
2027! Wir freuen uns schon jetzt darauf, dann zahlreiche  
Mamas zu diesem geselligen Abend begrüßen zu dürfen.
Euer Elternbeirat

Papatag 2026: Abenteuer, Feuer und Glitzersteine –  
ein unvergesslicher Tag für die Kinder und ihre männlichen 
Begleiter
Während der Rest der Welt das Wochenende entspannt anging, 
herrschte am letzten Samstag im evangelischen Kindergarten 
Burg Steinbiß bereits am Vormittag reges Treiben. Unter strah-
lend blauem Himmel und bei bestem Frühlingswetter stand alles 
im Zeichen der Kinder und ihrer Väter, Opas und Onkel.

 
� Foto: Kiga

 
� Foto: Kiga

Feuereifer und Schnitzkunst

Pünktlich um 11:30 Uhr kehr-
ten die ersten Männer mit 
ihrem Nachwuchs in den Kin-
dergarten Burg Steinbiß ein. 
Die Mission war klar: Das La-
gerfeuer rief! In den bereitge-
stellten Feuerschalen wurden 
fachmännisch die Flammen 
entfacht, während an den 
Bänken die Feinmotorik ge-
fragt war. Mit Taschenmessern 
wurden eifrig die Grillstöcke 
angespitzt, bevor die ersten 
Würste über die Glut gehalten 
wurden. Der Duft von Gebra-
tenem und das Knistern des 
Holzes sorgten sofort für echte Abenteuerstimmung.

Schatzsuche und Rennfieber
Nach der ersten Stärkung verwandelte sich das Kindergartenge-
lände in eine Spielwiese für Entdecker und Rennfahrer:
•	 Die große Ausgrabung: Im Sandkasten waren die Kinder mit 

Schaufeln bestens ausgerüstet, um die zuvor versteckten „Glit-
zersteine“ zu finden. Der Jubel war groß, wenn wieder einer der 
funkelnden Schätze im Sand aufblitzte.

•	 Vollgas auf dem Parcours: Ein eigens aufgemalter Parcours  
forderte das Geschick der kleinen Fahrer heraus. Ob Dreirad 
oder Roller – die Kurven wurden mit Begeisterung und hoher 
Geschwindigkeit genommen.

Ein süßer Abschluss
Zum Nachtisch wurde es traditionell: Das obligatorische Stock-
brot durfte nicht fehlen und wurde geduldig über der Resthitze 
goldbraun gebacken. Als die Sonne schließlich ihren Zenit er-
reichte, zauberte der Elternbeirat die perfekte Überraschung aus 
der Truhe: Eine willkommene Abkühlung in Form von Wassereis 
sorgte nicht nur für klebrige Hände, sondern auch für herrlich 
bunt gefärbte Zungen und jede Menge Lacher.
Ein Wort zum Schluss
„Es sind Tage wie dieser, die unsere Kindergarten-Gemeinschaft so 
besonders machen. Ein herzliches Dankeschön an alle Väter, Opas 
und Onkel für die tolle Zeit mit den Kindern und an jeden, der beim 
Auf- und Abbau geholfen hat. Wir blicken auf einen perfekten Tag 
zurück und freuen uns schon auf das nächste Mal! Alle Kinder waren 
danach glücklich und zufrieden.“
Euer Elternbeirat des Ev. Kindergartens Burg Steinbiß

Grundschule Roßwälden

Förderverein
Grundschule Roßwälden e.V.

Rückblick zur Mitgliederversammlung am 23.04.
Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins blickten wir 
auf ein Jahr mit vielen Aktivitäten zurück: Die mobile Küche ist 
in der Schule im Einsatz und das „Grüne Klassenzimmer“ wurde 
gemeinsam mit vielen Helferinnen und Helfern gebaut und be-
pflanzt, auch mit großer Unterstützung durch den OGV. Zudem 
war der Förderverein – gemeinsam mit dem Elternbeirat – bei der 
Einschulungsfeier, dem Laternenfest und dem wie immer sehr 
gut besuchten Weihnachtsmarkt im Einsatz. Ein besonderer Dank 
gilt der Elternbeiratsvorsitzende Renate Flogaus, dem gesamten 
Elternbeirat und den vielen Eltern, die mit ihrer Zeit und ihrem 
Engagement diese Veranstaltungen überhaupt möglich machen.
Wir danken darüber hinaus allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern des Fördervereins für die vielen Spenden und die tatkräf-
tige Mithilfe bei den Projekten!
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Bei den Wahlen wurden Benjamin Plogmann (1. Vorsitzender), 
Annika Kümmerle (Kassenwartin) und Anja Löffler (Kassenprü-
ferin) einstimmig bestätigt. Wir danken euch herzlich für eure bis-
herige Arbeit und euren Einsatz für den Förderverein und freuen 
uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit!

Kinder- und Jugendzentrum E3

Kreative Auszeit im E3:  
Rückblick auf vier Zeichen-Workshops
Im E3 fanden vier kreative Zeichen-Workshops unter der Leitung 
von Elena Drosdezki statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnten dabei neue Zeichen- und Gestaltungstechniken auspro-
bieren und ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

 
� Foto: Kinder- und Jugendzentrum E3

Elena Drosdezki bietet neben den Neurographik-Workshops 
auch verschiedene Yoga-Kurse sowie weitere Angebote im Be-
reich Achtsamkeit und kreative Entwicklung an. Mit dieser Kom-
bination schafft sie vielseitige Möglichkeiten für kreative Auszei-
ten und bewusstes Gestalten.
Im Mittelpunkt der Workshops stand das spielerische Arbeiten 
mit Linien, Formen und Farben. Es wurde gezeichnet, gestaltet 
und ausprobiert – dabei entstanden unter anderem persönliche 
kleine Kunstwerke und kreative Geschenke zum Muttertag.
Die Neurographik bot vielfältige gestalterische Impulse und lud 
dazu ein, neue Ausdrucksformen kennenzulernen und kreativ zu 
experimentieren.

Wandel in Ebersbach /
Bürgerschaftliches Engagement

Aktionsbündnis für DEMOKRATIE 
und MENSCHENRECHTE – 
gegen das VERGESSEN

Das Aktionsbündnis bei Radio Fips!
Es hat mal wieder mords Spaß gemacht, es wurde gelacht, Scho-
kolade gemampft, aber auch ernsthaft berichtet. Die Emotionen 
waren teilweise schwer zu bändigen, die Sprechzeit manchen viel 
zu kurz. Aber wenn Rainer, der Redakteur, energisch mit den Hän-
den wedelt und auf die Uhr zeigt, muss ein Punkt her. ‚Aber ich 
wollt doch noch viel meh saga...‘ nix da. Beim Radio ist alles auf 
die Minute getaktet. Was dir nicht sofort einfällt, ist verloren. Dis-
ziplin, Leute! Deshalb ist es ganz gschickt, sich vorher zumindest 
in Stichworten ein paar Notizen zu machen.

 
� Foto: Lars Naumann

Worum ging‘s? Vergleichende Betrachtungen zur Wahl: Männer 
und Frauen unterscheiden sich doch, auch politisch – Wie lief 
unser SpeedDating? Eine revolutionäre Idee mit ungewissem 
Ausgang? – Ebersbach in den Schlagzeilen: Kinderhaus ohne Kin-
der! Klaus Walter und Ingrid Scherr als damals (zur Beschlusszeit) 
aktive Gemeinderäte berichteten – Was wurde aus den letzten 
Mietern der Daimlerstraße? Thomas Tellge erzählte live und sehr 
anschaulich von seinem jahrelangen Leiden und dem Übergang 
in ein neues Leben – und zu guter Letzt: Was haben wir in diesem 
Jahr noch vor? Ein Liederabend am Lagerfeuer beim CVJM-Häus-
le, die alljährliche Gedenkrunde mal neu gedacht, eine eigene 
Homepage mit all unseren Projekten, die nächste Radiosendung 
im Oktober und ein ganz besonderes Bänkle, das Bülent Tekdal 
bereits gebaut hat… dazu bald mehr.
Und das alles wie immer umrahmt von thematisch passender 
und außergewöhnlicher, weil selten im Radio gespielter Musik.
Im Übrigen: Wer sich uns anschließen will, sei herzlich willkom-
men. Es braucht keinen eigenen Plan, wir bündeln unsere Ideen 
in unserer nächsten Sitzung am 21. Mai, wie immer in B. Tekdals 
Werkstatt um 19 Uhr in der Ludwigstr. 4.

Stadtseniorenrat

Der Stadtseniorenrat lädt herzlich ein!

 
� Foto: ssr



12 | � Ebersbacher Stadtblatt · Freitag, 15. Mai 2026 · Nr. 20

Gymnastik mit dem Stuhl
in der Turnhalle der Marktschule
immer Mittwoch von 15.00 – 16.00 Uhr
2,00 Euro pro Teilnahme – für jede(n) offen
(außer in den Ferien und an Feiertagen)
Leitung: Roswitha Wozar

Flüchtlingshilfe

Sachspenden für Flüchtlinge
Herzlichen Dank für alle wertvollen Angebote, die wir immer wie-
der auf unsere Sachspendenaufrufe erhalten und so geflüchteten 
Menschen helfen können.
Wir freuen uns auch weiterhin über die unterschiedlichsten Sach-
spenden für die Flüchtlinge, für die aktuell Bedarf besteht. Leider 
sind die Lagermöglichkeiten sehr begrenzt, sodass wir die Ange-
bote nur bei entsprechendem Bedarf annehmen können. Haben 
Sie bitte Verständnis, dass wir nur die nachstehenden gesuchten 
Dinge weitergeben können.
Es ist für uns hilfreich, wenn Sie möglichst von Möbelstücken, etc. 
ein Foto an nachstehende E-Mail-Adresse schicken. Vielen Dank!
Aktuell werden gesucht: (möglichst mit Bild)
•	 Kleinen Schreibtisch o. ä. Tischchen, ca. 80-100 cm breit
•	 Bücherregal, ca. 80 cm breit, max. 180 cm hoch
•	 Matratze, 90x200 cm
•	 gut erhaltener Kühlschrank
•	 Kinderfahrradsitz mit Befestigungshalterung
•	 Babyflaschenwärmer
Für alle Sachspenden bitten wir um Kontaktaufnahme mit
Elfriede Kohnke: E-Mail: a.e.kohnke@gmx.de oder 
Tel.: 07153-6157544

Kultur und Bildung

Stadtmuseum Alte Post

Kunst und Geschichte im Museum
Martinstraße 10
73061 Ebersbach
Info-Telefon	 07163/161-3431
Büro-Telefon	 07163/161-3340
E-Mail			   geiger@stadt.ebersbach.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag		  14.00 – 17.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Stadtarchiv

Marktplatz 1, 73061 Ebersbach
Nutzung des Stadtarchivs nach Vereinbarung
Telefon 07163/161-3340
geiger@stadt.ebersbach.de

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten und Adresse
Kirchbergstr. 2
73061 Ebersbach
Telefon: 07163 161-3410
E-Mail: bibliothek@ebersbach.de
Homepage: https://bibliothek.komm.one/ebersbach
Instagram: stadtbibliothek_ebersbach

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag:		 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  09:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:	 	 09:00 bis 13:00 Uhr
Pfingstschließzeit
Die Stadtbibliothek hat von Montag, 25. Mai 2026, bis ein-
schließlich Montag, 8. Juni 2026, geschlossen. Wir wünschen 
schöne Pfingstfeiertage. Ihr Team der Stadtbibliothek
Leseabenteuerclub,  
15. Mai 2026 um 16.30 Uhr  
in der Stadtbibliothek
Freitag, 15. Mai 2026, um 
16.30 Uhr findet wieder unser 
Leseabenteuerclub mit unse-
ren Lesepaten statt. Dieses Mal geht es um Flapp, der Fliegen ler-
nen wollte … ein Buch über den Mut, der manchmal über Nacht 
kommt … Kommt vorbei und bringt Eure Clubkarte mit.

Junior Vorlesen� Lernraum in der Stadtbibliothek

Große Geschichten für kleine Ohren:

Stadtbibliothek Ebersbach an der Fils · Kirchbergstr. 2
Öffnungszeiten: Di 14–17 | Mi 9–13 | Do 9–13 und 14–18 | Fr 14–18 | Sa 9–13
Tel. 07163 161-3410 · stadtbibliothek@stadt.ebersbach.de
bibliothek.komm.one/ebersbach

Junior-
Vorlesepatenp
lesen Kindern vor!

Komm
vorbei 

& hör zu!v
& h

Do. 21. Mai
16:30 Uhr

Stadtbibliothek Ebersbach an der Fils · Kirchbergstr. 2
Di 14–17 | Mi 9–13 | Do 14–18 | Fr 9–13 und 14–18 | Sa 9–13
Tel. 07163 161-3410 · stadtbibliothek@stadt.ebersbach.de
bibliothek.komm.one/ebersbach

Du bist imKlausurstressund brauchsteinen Ort zumlernen?

Die Bibliothek bietet dir:
Gruppen- & Einzeltische
Freies WLAN & Steckdosen
Lernhilfen
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Die Bibliothek bie

Gruppen- & Ei
Freies WLAN &
Lernhilfen

etet dir:
inzeltltl ische
& Steckdosen

Fotos: Stadtbibliothek

Volkshochschule

Entdecken Sie unsere Kurse, die bald starten, und sichern Sie 
sich jetzt Ihren Platz!

GESUNDHEITSBILDUNG
E 30254 Outdoor Functional Training
Frische Luft, tolle Energie und 
ein gemeinsames Ziel: Fit 
durch alle Jahreszeiten!
Funktionelle Übungen fördern 
deine Koordination und kör-
pereigene Stabilität, helfen dir, 
Beschwerden und Verletzun-
gen vorzubeugen und machen 
deinen Körper fit für alle Funk-
tionen, welche er im Alltag zu 
bewältigen hat, wie beispiels-
weise schwere Gegenstände mit geradem Rücken anzuheben.
Bewegung im Freien hebt deine Stimmung, stärkt dein Immun-
system, steigert deine Trainings-Effizienz durch den erhöhten 
Sauerstoffgehalt und verbessert bei Sonnenschein auch noch 
deinen Vitamin-D-Spiegel.
Und die Kombi daraus ist unschlagbar, ICH FREUE MICH AUF EUCH!
Geeignet für alle Trainingslevels, da bei den Übungen verschiede-
ne Schwierigkeitsvarianten möglich sind.
Kathrin Albrecht
Sonntag, 10:30 – 11:30 Uhr, ab 17.05.2026
10 Vormittage: 57,30 Euro 
(max. 15 Teilnehmerinnen/Teilnehmer)
Outdoor, Haldenweg

 
Leseabenteuerclub

 
AS_image1148313247313-AS-

Outdoor-Functio.jpg 
� Foto: Canva/Hajiyeva
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ASB Sozialstation 
Ebersbach

Albstraße 4
73061 Ebersbach/Fils
Sie können uns telefonisch erreichen unter
Telefon: 				    (07163) 90 94 20
E-Mail: sozialstation.ebersbach@asb-alb-stauferland.de

Unser Angebot umfasst:
•	 Information und Beratung (auch zu Hause)
•	 Essen auf Rädern (alle Kostformen)
•	 Hausnotruf (24-h-Rufbereitschaft)
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Grundpflege (Körperpflege etc.)
•	 Behandlungspflege (Medikamente, Wunderversorgung etc.)
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 und weitere Leistungen – gerne anfragen

Bürozeiten:
Montag bis Freitag	 7:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

ASB – Seniorenzentrum „Am Markt“

Bahnhofstr. 1, 73061 Ebersbach/Fils
Telefon: 07163 5367500
E-Mail: pflegeheim.ebersbach@asb-alb-stauferland.de
Wir beraten Sie gerne.

Diakoniestation Ebersbach

Wann immer Sie uns brauchen – wir sind für Sie da!
•	 Information und Beratung
•	 Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Haushalt/Einkaufen
•	 Behandlungspflege
•	 Körperpflege
Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38
Rufen Sie uns: 		  07163 / 102 - 25

Menschen, Nähe, Lebensfreude im 
Wohn- und P�egestift Ebersbach

•	 Stationäre Pflege in allen Pflegegraden 
Wir betreuen Wachkomapatienten, demenziell erkrankte Men-
schen und sind auf die Palliativversorgung vorbereitet.

•	 Betreutes Wohnen rund um die Uhr 
Moderne 1-, 1,5- oder 2-Zimmerwohnungen in ruhiger Lage 
Ebersbach, Büchenbronner Str. 55 
Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4

•	 Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung 
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38

•	 Familienpflege und Dorfhilfe 
Individuelle Unterstützung während eines Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalts eines Elternteils, bei ambulanter Behandlung 
oder im Umfeld einer Schwangerschaft, bei besonderen Be-
lastungen durch Erkrankung oder Behinderung

Pflegestift Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4
Rufen Sie uns an – Tel. 07163/102-0

P�egepartner Heimatnah

Menschlich. Verlässlich. Heimatnah.
Wir unterstützen Menschen dort, wo sie sich am wohlsten fühlen: 
zuhause
Unsere Leistungen:
•	 Grundpflege
•	 Behandlungspflege
•	 Palliativversorgung
•	 Hauswirtschaft
•	 Pflegeberatung
•	 Unterstützung bei Anträgen & Organisation
•	 Hausnotruf
•	 Zusatzleistungen
Bahnhofstr. 12, 73061 Ebersbach an der Fils
Tel.: 07161 / 986 7014
E-Mail: info@pflegepartner-heimatnah.de

Pflege- und Betreuungsdienste

KulturWerkstatt

Gelungene Vorpremiere von „Heiter weiter!“

 
Erst im schwarzen, dann im roten Hosenanzug überzeugte Anette 
Heiter bei ihrer Vorpremiere in Weiler!� Foto: Gilbert Kübler

Anette Heiter durfte am Ende mit den Vorständen Ulrich Röhrle 
(Förderverein Bürgerhaus Weiler) und Andreas Passauer (Kultur-
Werkstatt) auf der Bühne mit einem Gläsle Sekt auf die erfolgreiche  
Welturaufführung ihres neuen Programms „Heiter weiter! – Wol-
kenlose Comedy“ anstoßen und gab dann noch eine Zugabe 
zum Besten.
Die auch aus Rundfunk und Fernsehen bekannte Künstlerin insze-
nierte mit Schwung und guter Laune einen sehr unterhaltsamen 
Abend. Das unter der Regie von Klaus Birk kreierte Programm war 
reich an Geschichten voller lustiger Pointen und mit toller Stim-
me vorgetragenen Songs. Neben dem Kontrabass spielte Anette 
Heiter Trompete, Ukulele und Miniklavier.

Unser weiteres Programm für dich und Sie 2026

Sonntag, 12. Juli
Open-Air-Kino
Bürgerhaus Weiler (Garten oder drinnen)

Samstag, 17. Oktober
POEMS ON THE ROCKS – Rock‘n‘Lyrics
Historische Fabrikhalle HARSCH
Vorverkauf startet in wenigen Tagen!
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Sonntag, 18. Oktober
Kino in Weiler
Bürgerhaus Weiler
Sonntag, 29. November
Kino in Weiler
Bürgerhaus Weiler
Sonntag, 13. Dezember
Christmas Serenade mit Fola Dada, Joo Kraus, Martin Meixner
Das CREDO

Nähere Informationen im Internet: www.kulturwerkstatt.info
Dort findet man auch den Direktlink zu unserem Ticket-Online-
Shop bei Eventim-Light.
Der Vorverkauf findet natürlich traditionell analog auch weiterhin 
im Ebersbacher Tintenfässle statt!

mitmacherei Repair–Café Ebersbach

Wir sind wieder für Sie da!

 
Termine� Foto: mitmacherei

Repair-Café mitmacherei – Samstag 30. Mai 2026
14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr in den Seminarräumen unterhalb der 
Stadtbibliothek, Kirchbergstr. 2.
Wir reparieren idealerweise zusammen mit Ihnen Ihre defekten 
Gegenstände z.B.: Fahrräder, Haushalts-Elektroartikel, Computer 
(auch SW), kleine Möbelstücke aus Holz und Metall, Textilien (nur 
Reparaturen), Schmuck, Leder, Kinderspielzeug, Uhren und vieles 
mehr. Fragen Sie uns, wenn Sie unsicher sind!
Auch ohne Schadensfall sind Sie bei uns richtig bei Kaffee, Tee 
und selbstgemachten Kuchen. Sie können sich unterhalten oder 
uns über die Schulter schauen.
Wenn Sie etwas zu reparieren haben bitten wir Sie, sich idealer-
weise vorher anzumelden, damit wir uns vorbereiten können 
und die Wartezeiten reduziert werden. Dies kann über unsere 
Webseite: https://repaircafe-ebersbach.de/reparaturanmeldung/
oder per Mail repaircafe-ebersbach@gmx.de geschehen.
Wir benötigen Ihre Kontaktdaten, eine kurze Darstellung was re-
pariert werden soll und wie sich der Fehler zeigt.
Sie dürfen auch spontan ohne Termin vorbeikommen, müssen 
aber eventuell warten.

Wir arbeiten ehrenamtlich und bitten um eine Spende zur Finan-
zierung unserer Ausgaben. Vielen Dank!
Leider gibt es in der Kirchbergstraße sehr wenig Parkplätze. Wir 
empfehlen entweder in der Leintelstraße – Ecke Blumenstraße 
oder in der Kirchäckerstraße (am Friedhof) zu parken. Alternativ 
steht der Parkplatz hinter dem Rathaus zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!

Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Evangelische Kirchengemeinde
Ebersbach

Pfarramt Ebersbach I – Pfarrer Thomas Harscher
Geschäftsführendes Pfarramt
Ebersbach, Büchenbronner Straße 34, Tel.: (07163) 3579, 
pfarramt.ebersbach-1@elkw.de
Das Gemeindebüro ist montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr durch unsere Gemeindesekretärinnen Elke Kückmann 
und Daniela Stifter besetzt.
Pfarramt Ebersbach II –  
Pfarrerin Vanessa Winter und Pfarrer Dietmar Winter
Roßwälden, Dorfstraße 26, Telefon (07163) 8111, 
pfarramt.ebersbach-2@elkw.de
Das Gemeindebüro ist aktuell nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich an das Gemeindebüro Ebersbach.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:  
www.ebersbach-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE:
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt)
09:30 Uhr Gemeindehauswiese Bünzwangen 
(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus), Pfarrer Dietmar Winter
Sonntag, 17. Mai
09:30 Uhr Blasiuskirche Weiler, Taufgottesdienst mit Taufen von 
Noah Betz, Marlon Terschan und Lotta Mayer, 
begleitet vom Kinderchor, Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Benediktskirche Roßwälden, Taufgottesdienst mit 
Taufen von Tabea Sophie Damerau, Felix Fink und Leni Trummer, 
Pfarrer Dietmar Winter
Pfingstsonntag, 24. Mai
09:30 Uhr Veitskirche Ebersbach, mit Abendmahl, 
Pfarrer Thomas Harscher
09:30 Uhr Leonhardskirche Bünzwangen mit Abendmahl, 
Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Laurentiuskirche Sulpach, Pfarrer Thomas Harscher
11:00 Uhr Benediktskirche Roßwälden, mit Abendmahl, 
Pfarrer Dietmar Winter, es spielt der Posaunenchor
Die Kollekte ist für aktuelle Notstände bestimmt
Pfingstmontag, 25. Mai
09:30 Uhr Blasiuskirche Weiler, mit Abendmahl, 
Pfarrer Frank Widmann
Die Kollekte ist für aktuelle Notstände bestimmt
10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, 
kath. Herz-Jesus Kirche Ebersbach, Pfarrer Thomas Harscher
Die Kollekte ist für die Aktion Rückenwind bestimmt

KINDERKIRCHE:
Samstag, 16. Mai
09:00 Uhr Gemeindehaus Bünzwangen
Sonntag, 17. Mai
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach
In den Pfingstferien findet keine Kinderkirche statt.  
Wir wünschen allen Kindern schöne Ferien.
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TERMINE:
Freitag, 15. Mai
14:30 Uhr Kaffee unterm Kirchturm
im Hermann-Diem-Gemeindesaal bei der Veitskirche
Wir laden ganz herzlich zum gemeinsamen Rätseln beim Dalli-
Klick ein. Gesucht werden Sehenswürdigkeiten.

 

Kirchengemeinde 
Evangelische

Ebersbach

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.ebersbach-evangelisch.de

Freitag,  
15. Mai 2026
14:30–17:00 Uhr  
im Gemeindesaal 
bei der Veitskirche 
Ebersbach 

Alle ab 60 Jahren,  
die Lust haben zu einem  
gemütlichen Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen 
und einem kleinen  
Programm,  
sind herzlich eingeladen. 

Kaffee unterm 
Kirchturm
Dalli Klick - Sehenswürdigkeiten  
 

mit dem KuK Team 

 
� Fotos: Evangelische Kirchengemeinde

Frauen Treff 
 

 

 

Montag, 18. Mai 2026  
15:00 Uhr  
Gemeindehaus Roßwälden  
 

Was war und ist "die Handtasche" 
- Statussymbol, schmückendes 
Accessoire oder Damencontainer 
 
Frau de la Roi-Frey unterhält mit einem 
Spaziergang durch die Jahrhunderte  

Herzliche Einladung an 
alle Frauen 
Nachmittagskaffee mit 
Programm 
 

Bild: mabelamber-handbag-3356419 auf Pixbay 

Montag, 18. Mai
15:00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus in Roßwälden zum 
Thema was war und ist „Die Handtasche“? Statussymbol, 
schmückendes Accessoire oder Damencontainer?
Sie gehört zur weiblichen Kulturgeschichte und ist bis heute ein 
Symbol für „Frau“.
Frau de la Roi-Frey macht mit uns einen Spaziergang durch die 
Jahrhunderte und erzählt von Frauen und ihren vergessenen, be-
rühmten und ungewöhnlichen Handtaschen.
15:00 Uhr Eltern-Kind-Nachmittag im Gemeindehaus Roßwälden, 
für alle Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. Leitung Sandra Dostal, 
Tel: 0163 2172145
17:00 Uhr Kinderchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche, für Kinder ab 4 Jahren bis zur 2. Klasse
17:45 Uhr Kinderchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche, für Kinder ab Klasse 3
20:00 Uhr Kirchenchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche
Dienstag, 19. Mai
10:00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Thea Naumann, Handy: (01766) 7815639, 
E-Mail: Thea.naumann@outlook.de
14:00 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindezentrum Ebersbach, 
Leitung: Lisa Vollmer, E-Mail: lisavollmer21@gmx.de
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum Ebersbach 
(Zeppelinstraße 38) Leitung: Larissa Betz, Tel: 0174 9897214
Mittwoch, 20. Mai
10:00 Uhr Eltern-Baby-Treff im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Katrin Gunkel, Handy: (0151) 23992423, 
E-Mail: katrinkrapf@gmx.de
20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus in Roßwälden
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus Roßwälden
Donnerstag, 21. Mai
09:30 Uhr „Kleinkindgruppe „Spielmäuse“, für Kinder zwischen 
dem 1. und 2. Lebensjahr, mit Begleitperson. Die Gruppe findet im 
Bewegungsraum des Kindergarten Löwenzahn, Zeppelinstraße 40, 
Ebersbach statt. Ansprechpartnerin: Leonie Moosmann-Denner, 
E-Mail: leoniedennerle@aol.de

JUNGSCHAREN UND GRUPPEN:
Informationen zu Jungscharen und Gruppen erhalten Sie unter 
der Rubrik „CVJM Ebersbach“, Termine und auf der Homepage des 
CVJM: www.cvjm-ebersbach.de

INFORMATIONEN:
Vorankündigung:
Wanderung von Roßwälden nach Weiler
Samstag, 20. Juni 2026
Wir beginnen unseren Tag um 10:00 Uhr in der Benediktskirche in 
Roßwälden, mit einer Führung.
Im Anschluss wandern wir gemeinsam nach Weiler und besichti-
gen bei einer Führung die Blasiuskirche.
Zur Stärkung kehren wir im Anschluss zum Mittagessen in Weiler 
ein, bevor wir dann auseinandergehen.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 2. Juni im Gemeindebüro an 
Telefon: (07163) 3579, 
E-Mail: gemeindebuero.ebersbach@elkw.de

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu 

Leintelstr. 47, 73061 Ebersbach
Administrator Pfarrer Hubert Rother
Tel. 07163 52834
Fax 07163 52015
E-Mail: herzjesu.ebersbach@drs.de
Internet: se-unteres-filstal.drs.de
Mesner/Hausmeister: Lukas Miosga
Mobil: 0157 54414906
E-Mail: Lukas.Miosga@drs.de
Kirchenpflegerin: Roswitha Wozar
Tel. 07163 9951526
E-Mail: Roswitha.Wozar@kpfl.drs.de

Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Unteres Filstal
Freitag, 15.05.26
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus im Wiesengrund in Albershausen
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Sparwiesen – 
Silbersonntag
7. Sonntag der Osterzeit
LI: Apg 1,12-14; LII: 1 Petr 4,13-16; Ev: Joh 17,1-11a
Sonntag, 17.05.26
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Investitur Pfarrer Alexander Haas 
in Ebersbach – Silbersonntag
Montag, 18.05.26 – Hl. Johannes I.
18.00 Uhr Maiandacht mit Friedensgebet in Sparwiesen
Dienstag, 19.05.26
18.00 Uhr Maiandacht in Ebersbach (gestaltet von der KAB)
Pfingsten
LI: Apg 2,1-11; LII: 1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23
Samstag, 23.05.26
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Albershausen
Pfingstsonntag, 24.05.26
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersbach
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Uhingen
Pfingstmontag, 25.05.26
10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in Ebersbach
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhingen
Silbersonntag
Die Kollekte am 17.05.26 ist für die gründliche Ausreinigung und 
Instandsetzung der Rensch-Orgel bestimmt.
Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist künftig wie folgt geöffnet:
Montag und Dienstag	 09.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch					     geschlossen
Donnerstag				    15.00 – 18.00 Uhr
Freitag						     09.00 – 12.00 Uhr
Verkauf fair gehandelter Waren
Im Mai sind folgende Verkaufstermine geplant:
Christi Himmelfahrt, 14.05.2026
Pfingstmontag, 25.05.2026
Sonntag, 31.05.2026
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Aus den Erlösen der letzten Jahre konnten 2.000 € an die Fran-
ziskanerinnen in Reute für die Arbeit in Indonesien und Brasilien 
überwiesen werden. Herzlichen Dank allen Einkäuferinnen und 
Einkäufern für die Unterstützung und das oft großzügige „Auf-
runden“.
Brigitte Buchmeier-Mach

Investitur von Pfarrer Alexander Haas
Am Sonntag, 17.05.26, ist es so weit: Wir feiern die offizielle 
Investitur unseres neuen leitenden Pfarrers Alexander Haas in 
einem feierlichen Einführungsgottesdienst mit Dekan Martin 
Ehrler. Dieser beginnt um 14.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in 
Ebersbach.
Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst von den drei Chö-
ren in der SE: Cantate Domino, Cordis Cantus und Music in Colour. 
Gesungen wird aus dem Gotteslob und God for You(th). Bringen 
Sie bitte Ihre eigenen Gesangsbücher mit, wenn möglich.
Da dieser Tag im Zeichen des gemeinsamen Neubeginns steht, 
wird dies der zentrale und einzige Gottesdienst in unserer Seel-
sorgeeinheit an diesem Wochenende sein. Es finden keine wei-
teren Messen in den anderen Gemeinden statt, damit wir als 
gesamte Gemeinschaft Pfarrer Haas in seiner neuen Aufgabe 
willkommen heißen können.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Stehempfang im Ge-
meindesaal statt.
Herzliche Einladung!
Markus Bauer, pastoraler Mitarbeiter – Jugendreferent

Besuchsdienst
Am 18.05.2026 macht der Geburtstagsbesuchsdienst seinen 
jährlichen Ausflug. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Parkplatz 
der Herz-Jesu-Kirche. Dort bilden wir Fahrgemeinschaften. Unser 
Ziel ist die Wallfahrtskirche Ave Maria in Deggingen, wo wir um 
15.00 Uhr die Hl. Messe besuchen. Anschließend haben wir eine 
Kirchenführung. Zum gemütlichen Abschluss fahren wir ins Nas-
sachtal zum Pizzaessen.
Irene Busch

Maiandacht am 19.05.26: „Maria – Königin des Friedens“
Maria, unsere Königin des Friedens,
sie weist uns hin auf Jesus Christus.
Sie ist ein Mensch wie du und ich;
durch ihre Glaubensstärke, ihren 
Glaubensmut ist sie uns Vorbild
gelingenden Lebens, das sich 
Bahn bricht hinein in unsere Welt.
Maria, du Königin des Friedens,
erbitte uns den Frieden auf Erden.
Herzliche Einladung zu einer 
Maiandacht am Dienstag, 
19.05.26 um 18.00 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche in Ebers-
bach.
Unfrieden zeichnet das Gesicht 
der Welt. Menschen und Na-
tionen stehen einander unver-
söhnlich gegenüber. Hass und 
Gewalt zerreißen Familien und 
Gesellschaften. Krieg treibt Menschen in die Flucht, macht nor-
males Leben unmöglich, schlägt Wunden, die noch nach Gene-
rationen spürbar sein werden. Ausbeutung und Korruption ver-
hindern, dass Menschen in Frieden und Sicherheit leben können.
Überall auf der Welt finden sich Menschen mit dieser Realität 
nicht ab. Sie erheben ihre Stimme für Recht und Gerechtigkeit, 
sie suchen Wege des Friedens und folgen ihnen behutsam und 
beharrlich. Mit unserem Gebet schließen wir uns ihnen an und 
bitten Maria, unsere Königin des Friedens, um ihre Fürsprache.
Die Maiandacht, zugleich ein Gebet um den Frieden, wird von der 
KAB Ebersbach gestaltet. Eingeladen sind jedoch alle interessier-
ten Männer und Frauen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Edeltraud Jokel, Vorsitzende

 
Schutzmantelmadonna 

� Foto: Christel Holl

Caritas-Ausschuss der SE
Die Mitglieder des Ausschusses treffen sich zu ihrer Sitzung am 
Dienstag, 19.05.26, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Uhingen.
Auf der Tagesordnung stehen neue und laufende Hilfsprojekte.
Eva Reichert, Gewählte Vorsitzende

Kirchengemeinderat Ebersbach
Der KGR trifft sich zu seiner Sitzung am Dienstag, 19.05.26, um 
20.00 Uhr im Kreuzsaal des Gemeindehauses Ebersbach.
Auf der Tagesordnung steht u. a.: Missionszuwendungen, Planung 
Gemeindefest, Anschaffung von Stehtischen und einer Kärcher 
Putzmaschine für die Kirche/Gemeindesaal.
Sylvia Schadt, Gewählte Vorsitzende

Mini-Gruppenstunden in der SE
Die nächste Gruppenstunde findet am Donnerstag, 21.05.26 
von 18.00 bis 19.30 Uhr im Gemeindesaal der Herz-Jesu-Kirche 
in Ebersbach unter der Leitung von Chiara Foscolo statt.
Herzliche Einladung dazu und wir hoffen, viele Minis begrüßen 
zu können. Auch die Erstkommunionskinder der SE sind dazu ein-
geladen.
Markus Bauer, pastoraler Mitarbeiter und Jugendreferent und die 
Oberministranten der SE

Gemeinsamer Ausschuss der SE
Der Gemeinsame Ausschuss trifft sich zu seiner Sitzung am 
Donnerstag, 21.05.26, um 19.45 Uhr im Sitzungszimmer des 
Gemeindehauses Uhingen. Auf der Tagesordnung steht u. a.: 
Austausch mit Regionalmanager der Diözese Ulrich Krämer zum 
Projekt „Räume für eine Kirche der Zukunft“, Rückblick Investitur 
Pfarrer Haas.
Sylvia Schadt, Gewählte Vorsitzende

Mittwochsclub in der Herz-Jesu-Gemeinde 
Ebersbach

Rückblick Maiandacht
Am 06.05.26 fand im Mittwochsclub eine Maiandacht unter dem 
Motto „Freu dich Maria“ statt. Die Andacht wurde vom Mitt-
wochsclubteam im Sinne des verstorbenen Pfarrers Robert Dür-
bach fortgeführt und gestaltet.
Zu Beginn begrüßte Gabi Kisselmann rund 30 Besucher in der 
Herz-Jesu-Kirche. Musikalisch begleitet wurden die Marienlieder 
von Melanie Abt an der Orgel, die der Andacht einen feierlichen 
Rahmen verlieh.
Im Anschluss trafen sich die Teilnehmer im Gemeindesaal zu Kaf-
fee und Kuchen. In gemütlicher Atmosphäre klang der Nachmit-
tag bei einem geselligen Beisammensein aus.
Renate Reyer

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 17.05.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 19.05.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 20.05.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 21.05.2026
19.30 Uhr UFi-Jugendtreff
Freitag, 22.05.2026
Jugendabend auf dem Reußenstein/Breitenstein
Sonntag, 24.05.2026 (Pfingsten)
10.00 Uhr Übertragung des Stammapostel-Gottesdienstes aus 
Tafelsig (Kapstadt, Südafrika)
Dienstag, 26.05.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 27.05.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
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Sonntag, 31.05.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 02.06.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 03.06.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.
Gemeindeleitung
Volker Stähle, volker.staehle@t-online.de
Gunther von Olnhausen, G.v.olnhausen@gmx.de
Weitere Informationen
https://www.nak-goeppingen-kirchheim.de/unteres-filstal

Jehovas Zeugen
Versammlung Ebersbach

Samstag, 16. Mai 18.00 – 19.45 Uhr
Donnerstag, 21. Mai 19.00 – 20.45 Uhr

Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18; alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen: 
07163-534491.
Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.

Politische Vereinigungen

Internet: www.facebook.com/GrueneEbersbach

Der Zauber des Anfangs – Bericht der Ebersbacher Ortsvor-
stände vom Grünen Kreisvorständetreffen mit Cem Özdemir
„... jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, das schrieb Hermann 
Hesse in seinem berühmten Gedicht „Stufen“.

Als Ebersbacher Ortsvorstände 
von Bündnis 90 / Die Grünen  
freuten wir uns, zu einem Kreis-
vorständetreffen nach Stutt- 
gart eingeladen worden zu sein, 
um diesen Zauber des Anfangs 
einer neuen Landesregierung 
miterleben und auch ein klei-
nes Stück daran teilhaben zu 
dürfen.
Mehr als 100 Grüne Ortsvor-
stände aus ganz Baden-Würt-
temberg sowie mehrere Grüne 
Bundestagsmitglieder, Minis-
ter der früheren Landesregie-
rung und der Wahlgewinner 
der Landtagswahlen 2026, 
Cem Özdemir, wurden durch 
die beiden Landesvorsitzen-
den Lena Schwelling und Pas-

cal Haggenmüller der Grünen in Baden-Württemberg in den 
äußerst ansprechenden Räumlichkeiten des Hauses der Architek-
tinnen und Architekten am 2. Mai in Stuttgart begrüßt.
Der Hauptredner des Treffens, Cem Özdemir, berichtete über 
den Verlauf der Sondierungsgespräche und der kürzlich erfolg-
reich abgeschlossenen Koalitionsverhandlungen mit den Politi-
kern der CDU. Sofort sprang der Funke des Zaubers des Anfangs 
einer neuen Regierungsära durch Cems Energie, Motivation und  

 
Der designierte Ministerpräsident 

Cem Özdemir

Begeisterung für die neue Ausrichtung der Politik in Baden-Würt-
temberg auf uns über.
Er sprach über das anstrengende Ringen um die richtige Stra-
tegie für Baden-Württemberg in der kommenden Legislaturpe-
riode mit den Partnern der CDU. Entscheidend sei gewesen, dass 
diese tages-, teilweise auch nächtefüllenden Gespräche auf Au-
genhöhe sowie immer unter dem Blickwinkel des Landeswohls 
und eines guten demokratischen Miteinanders geführt wurden. 
Die Arbeit der künftigen Landesregierung soll beispielgebend 
für eine neue Kultur der Zusammenarbeit in einer Koalition von 
durchaus unterschiedlichen Parteien werden, betonte Cem.
Besonders hervorgehoben hat er die von allen Beteiligten ge-
wonnene Erkenntnis, dass eine erfolgreiche wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Zukunftsgestaltung nur durch die Kombination 
von Innovationen, deren schnelle wirtschaftliche Umsetzung, ak-
tivem Klimaschutz und die Unterstützung von Benachteiligten in 
unserer Gesellschaft möglich sein werde.
Wichtig war es Cem Özdemir, uns darüber zu informieren, dass 
die Koalitionäre die finanziellen Engpässe der Kommunen im 
Land erkannt und eine Unterstützung verabredet haben. Er wies 
jedoch darauf hin, dass dafür auch die Mitarbeit des Bundes er-
forderlich sei.
Ein weiterer Höhepunkt seiner Rede war die Verabschiedung der 
scheidenden Landtagspräsidentin Muhterem Aras, die von den 
Anwesenden mit Standing Ovations bedacht wurde.
Anschließend berichteten der alte und neue Grüne Fraktionsvor-
sitzende Andreas Schwarz sowie die ehemalige Landesministerin 
Thekla Walker und weitere Teilnehmende an den Koalitionsver-
handlungen über ihre Eindrücke aus den Abstimmungsrunden. 
Von allen wurde die auch bei inhaltlich schwierigen Diskussionen 
gute Gesprächsatmosphäre hervorgehoben.
Nach kurzer Analyse der Landtagswahl sowie einer Fragerunde 
hatten wir die Gelegenheit, uns im Garten der Einrichtung mit 
Ortsvorständen aus anderen Regionen von Baden-Württemberg 
auszutauschen.

 
Ebersbach (Michael Kühn und Werner Kupka) mit Lörrach im kreis-
übergreifenden Austausch� Fotos: Michael Kühn

Besonders hat uns der Kontakt zu Vorstandskolleginnen aus Lör-
rach gefreut, welchen wir in Form eines weiteren Erfahrungsaus-
tausches intensivieren werden.
Den Anfang einer neuen Landesregierung so hautnah mitzuer-
leben, war ein großartiges Erlebnis und motiviert uns für unser 
kommunales Engagement in Ebersbach.
Werner Kupka und Michael Kühn
Ebersbacher Ortsvorstände von Bündnis 90 / Die Grünen

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus
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Vereinsmitteilungen Ebersbach

Turnverein Ebersbach 1889 e.V.

Geschäftsstelle
Jahnstraße 28, 73061 Ebersbach
Turnerheim, 1. OG (bitte klingeln!)
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr
Telefon (AB): 07163 51553
Telefon (in dringenden Fällen): 07163 4292
E-Mail: info@tv-ebersbach.de
Homepage: www.tv-ebersbach.de

TVE Nachrichten

Bericht Jahreshauptversammlung 16.04.2026
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 16.04.2026 
traditionsgemäß wieder im Gasthaus Löwen statt. Gerhard Mayer,  
1. Vorsitzender, eröffnete die Versammlung durch Feststellung, 
dass entsprechend der Satzung frist- und ordnungsgemäß im 
Stadtblatt Ebersbach zur Versammlung eingeladen worden war. 
Gerhard Mayer hieß alle Mitglieder herzlich willkommen, im Be-
sonderen den 1. Vorsitzenden des VEV Wolfgang Dürr, die zweite 
Vorsitzende des VEV Brigitte Buchele sowie die Stadträtinnen Na-
talie Mayer und Antje Fischer-Roos.
Nach der Totenehrung erfolgte der Jahresbericht von Gerhard 
Mayer. Als Erstes informierte Gerhard Mayer die Hauptversamm-
lung über die Auflösung der Abteilung Sportakrobatik.
Des Weiteren berichtete Gerhard Mayer über die Mini-WM der 
Abteilung Gerätturnerinnen, die sehr erfolgreich verlaufen ist. 
Ein weiteres Thema war die Ganztagesschulbetreuung des TVE, 
welche nur möglich ist, weil Britta Mayer als fest angestellte 
Kraft beim TVE tätig ist. Im Bericht erwähnt wurde auch, dass die 
Rhythmische Gymnastik im Herbst 2025 den Schwaben-Cup mit 
großem Erfolg ausgetragen hat. Die Teilnahme am Stadtfest 2025 
war mehr als zufriedenstellend, auch weil außer dem Bierwagen 
und dem Zelt mit Kaffee und Kuchen, Jochen Fischer mit seinem 
Grill mit dabei war, was für 2026 wieder eingeplant werden wird. 
Der Ablauf der Kinderweihnacht war, wie schon gewohnt, sehr 
gut organisiert und lief problemlos ab. Wichtig zu berichten war 
auch, dass vom Bauhof festgestellt wurde, dass die Verkehrs-
sicherheit auf Grund starken Baumwuchses auf dem Vereinsge-
lände des TVE nicht mehr gewährleistet ist. Es wurde 2 Tage vor 
Weihnachten eine Fällaktion gestartet und erfolgreich durchge-
führt. Dank dafür erging von Gerhard Mayer an alle helfenden 
Hände.
Anschließend erfolgten Berichte aus den Abteilungen Rhythmi-
sche Sportgymnastik, Leichtathletik, Handball sowie dem Kinder- 
und Jugendsport.
Der Kassenbericht wurde ebenfalls von Gerhard Mayer vorgetra-
gen, da der Posten des Kassenwartes seit der letzten Hauptver-
sammlung nicht besetzt ist und er diese Tätigkeit kommissarisch 
übernommen hat.
Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft wurden vorgenom-
men von Gerhard Mayer.
Ausgezeichnet mit der Silbernen Ehrennadel vom Württember-
gischen Leichtathletikverband wurden Britta Mayer und Susanne 
Kiforiuk durch den Kreisvorsitzenden Thomas Mürder.
Bei den folgenden Wahlen wurde Hans-Peter Buchele einstim-
mig als 2. Vorsitzender wieder für 1 Jahr in seinem Amt bestätigt. 
Des Weiteren gewählt bzw. im Amt bestätigt wurden einstimmig 
Gerhard Mayer als 1. Vorsitzender, Robin Wallitscheck als 2. Vorsit-
zender, zuständig für Bau- und Gebäudemanagement, sowie Hei-
de Gröger als Frauenwartin. Als Beisitzer gewählt wurden Volker 
Attinger, Susanne Kiforiuk und Sabrina Gracij. Als Kassenprüfer 
steht weiterhin Willi Metka nach seiner Wahl zur Verfügung. Neu 
ins Amt gewählt als Kassiererin wurde Laura Meister-Altenburg.

Es wurden abschließend noch die Termine für die Veranstaltun-
gen im Jahr 2026 bekannt gegeben:
11./12.07.26: Stadtfest
12.12.26: Kinderweihnacht
Anträge lagen dem Vorstand nicht vor und da es unter Sonstiges 
keine Wortmeldungen gab, wurde die Jahreshauptversammlung 
gegen 21.40 Uhr geschlossen.
Brigitte Buchele
Schriftführerin

TVE Abteilung Sportgymnastik

47 Gymnastinnen beim Gaufinale in Geislingen

 
B-Jugend, C-Jugend, D10/D11-Jugend� Foto: TVE

Am 25. April fand das Gaufinale in der Wettkampfgymnastik Ein-
zel in Geislingen statt.
Mit über 47 Gymnastinnen war der TVE in diesem Jahr besonders 
stark vertreten. Am frühen Morgen eröffneten die Altersklassen 
40+, 25+, 18+ und B-Jugend den Wettkampf. Über eine Medaille 
konnten sich Sandra Ludwig mit Platz 2. in der AK40+ und Carina 
Krauß mit Platz 1. in der AK 25+ freuen. Einen hervorragenden  
3. Platz in der AK18+ erreichte Lilly Luft. In der B-Jugend verpasste 
Kira Lattner mit Patz 4 nur knapp das Treppchen. Luisa Heinl durf-
te sich über einen sehr guten 6. Platz freuen.
Am späten Vormittag bestritten die C- und D-Jugend ihren Drei-
kampf mit Ball, Reifen und Seil. In der C-Jugend erreichte Zoey 
Starck einen sehr guten 5. Platz. Direkt dahinter reihte sich 
Ella Mayer mit Platz 6 und Victoria Schmal mit Platz 7 ein. Lena  
Treffinger erreicht mit Platz 9 die TopTen. Die beiden Gymnastin-
nen Emma Rechert und Alina Ziegler landeten auf einem guten 
11. und 12. Platz.
In der D11-Jugend musste sich Amelie Haller nur dem TV Alten-
stadt geschlagen geben und erreichte einen spitzen 2. Platz. 
Knapp dahinter reihten sich mit ebenfalls tollen Platzierungen 
Leni Satta – Platz 4 und Eli Endriss – Platz 5 ein. In der AK D10 
waren fast nur Gymnastinnen vom TVE am Start. Marie Grandl 
landete auf dem Treppchen und konnte sich über Bronze freuen. 
Dahinter erturnten sich mit knappen Abstand und ebenfalls tolle 
Platzierungen Aye Samiz 4. Platz, Ewa Boger 5. Platz, Lilly Roos  
6. Platz und Greta Linder Platz 8.
Den Wettkampftag beendeten die jüngsten Altersklassen E9, E8 
und F7. Die Gymnastinnen zeigten in ihrem Zweikampf jeweils 
eine Übung mit Ball und eine Übung ohne Handgerät. Zehn TVE 
Gymnastinnen trunten in der E9 Jugend. Über einen Top-Ten-
Platz freuten sich Marei Blessing 8. Platz und Elif-Meryem Gedik  
9. Platz. Alisa Rekuta erreichte einen tollen 10. Platz. Ebenfalls 
sehr gute Platzierungen erreichten Victoria Drescher Platz 12., 
Isabella De Lorenzo und Alina Hasancevic Platz 13, Maximilia  
Honold Platz 15, Mara Dürr Platz 16, Mayla Bukor Platz 17 und 
Amelie Kristmann Platz 18.
In der AK E8 waren über 20 Gymnastinnen aus dem Turngau am 
Start. Greta Ganßloser erreichte einen spitzen 5. Platz, Almina 
Cakirli einen super 7. Platz und Emma Kütterer einen sehr guten 
Platz 8. Eleny Starck verpasst knapp die Top-Ten mit Platz 11. Ella 
Holländer erreicht einen guten Platz 13. Aylin Uysal erturnte sich 
einen soliden Platz 15 und Marta Dramac einen guten Platz 18. 
Knapp dahinter reihten sich mit ebenfalls tollen Leistungen Maya 
Reyer mit Platz 20, Melek Murat mit Platz 21 und Charlotte Reyer 
mit Platz 22 ein.
Greta Windhab konnte sich in der Altersklasse F7 über einen tol-
len 3. Platz freuen. Liara Fiedler erreichte dahinter einen sehr gu-
ten Platz 5 und Leni Junke erturnte sich einen tollen Platz 10.
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Herzlichen Glückwunsch an alle Gymnastinnen zu ihren tollen 
Leistungen. Jetzt heißt es abwarten, wer sich für das Landesfinale 
Einzel qualifiziert.
Vielen Dank auch an unsere Sponsoren Fa. Ganßloser, Fa. Vibo 
Facility Management und Bücher Tun Gutes, mit deren Hilfe 
wir die neuen Gymnastikanzüge anschaffen konnten.
Ein großes Dankeschön auch an die Trainerinnen der Sportgym-
nastikabteilung. Danke für all die Zeit und Energie, die ihr inves-
tiert habt. Ihr habt trainiert, organisiert, motiviert und auch viel 
Geduld und Leidenschaft gezeigt. Vielen Dank für euren Einsatz!

 
E9/E8 Jugend, F7 Jugend� Foto: TVE

TVE Abteilung Leichtathletik

Erfolgreiche Kreismeisterschaften in Uhingen
Am Samstag, dem 2. Mai 26, 
fanden im Uhinger Halden-
bergstadion die Einzel-Kreis-
meisterschaften der U 14 statt. 
Vom TV Ebersbach waren Mar-
la Scheiring, Johanna Geckeler, 
Frida Möller, Greta Grolmus 
und Milla Roos am Start.
Die erste Tagesdisziplin war der 
Weitsprung: Hier stellte Greta 
eine persönliche Bestleistung 
mit 4,34 m auf und wurde 
mit einer starken und kons-
tanten Sprungserie verdient 
Kreismeisterin in der W 12.  
Ebenfalls mit Bestleistung ver-
passte Marla knapp das Pos-
dest udn wurde mit 3,91 m 
Vierte. Johanna sprang 3,75 m 
weit und wurde damit Fünfte. 
In der W 13 kratzte Milla ständig an der 4m-Marke und wurde am 
Ende mit 3,96 m Vize-Kreismeisterin. 

 
Kreismeisterin Milla Roos beim Hochsprung mit neuer Bestleis-
tung 1,38 m� Fotos: TVE

 
Greta Grolmus wurde Kreismeis-
terin im Speerwurf, Weitsprung 

und in der 4x75m-Staffel

Nach diesem erfolgreichen Beginn folgten die 75-m-Zeitendläufe.  
Hier war Greta deutlich die schnellste TVElerin in 11,17s (2. Platz). 
Mit Abstand folgten dicht hintereinander Frida mit 12,05s (6.),  
Johanna mit 12,07s (7.) und Marla mit 12,11s (8.). Im Kugelstoßen 
zeigte Greta eine tolle Serie und wurde am Ende mit 7,15 m Vize-
Kreismeisterin. In der 4x75-m-Staffel der LG Filstal 1 durften Frida 
und Greta mit Sophia und Maja an den Start gehen und wurden 
in schnellen 44,01s mit deutlichem Abstand Kreismeisterinnen 
vor der Staffel der LG Filstal 2 und Eislingen. 
Weiter ging es mit dem Hochsprung: Es war nicht Marlas Tag im 
Hochsprung, aber sie schaffte 1,14 m, war jedoch nicht zufrie-
den, weil sie beim letzten Mal ja schon 1,24 m geschafft hatte. 
Spannend wurde es bei Frida und Milla: Frida riss knapp bei  
1,30 m, so dass bei ihr 1,26 m für den 2. Platz reichte. Milla schraub-
te sich von Sprung zu Sprung höher udn wuchs über sich hinaus. 
Schließlich endete der Hochsprung für sie mit dem Kreismeister-
titel und einer sagenhaften neuen Bestleistung von 1,38 m. 
Nun standen nur noch der 800-m-Lauf und der Speerwurf auf 
dem Programm. Schnellste TVE-lerin war in dem gemeinsamen 
Lauf der U 14 Milla mit 3:03,49s, womit sie sich nochmal eine Me-
daille holte, nämlich die silberne. Dahinter kam Frida mit 3:08,12s 
auf den Bronzerang und Marla knapp dahinter mit 3:08,83s, was 
ihr leider noch einmal die „Holzmedaille“ einbrachte. Im abschlie-
ßenden Speerwurf startete Greta und steigerte sich kontinuier-
lich und wollte endlich die 30m-Marke knacken, was ihr beim vor-
letzten Wurf dann noch gelang: Sie wurde mit 30,13 m verdient 
Kreismeisterin. So ging ein langer Wettkampftag zu Ende.
Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen TVE-Mädels! Macht 
weiter so!

Handballspielgemeinschaft
Ebersbach/Bünzwangen

Besuchen Sie die HSG auch auf Facebook unter  
HSG Ebersbach/Bünzwangen
Infos: www.hsg-ebersbach-buenzwangen.de
E-Mail: info@hsg-ebersbach-buenzwangen.de

HSG-Heimspiele live verfolgen!
Über den QR-Code gelangt ihr direkt auf den 
Spielplan der übertragenen Spiele der HSG 
auf unserer Videostreamseite von Staige.tv:
Scannt einfach mit der Kamera-App eures 
Smartphones den QR-Code und klickt auf das 
Spiel - nach der Registrierung seid ihr mit nur 
3 EUR dabei. Zudem könnt ihr dort alle ver-
gangenen Heimspiele kostenfrei anschauen.

Ergebnisse:
A-m	 SG Untere Fils – SG Schorndorf	 11:11
A-m	 SG Untere Fils – TSV Weinsberg	 10:12
A-m	 SG Untere Fils – TSG Schwäbisch Hall	 20:11
A-m	 SG Untere Fils – SG Edingen-Friedrichsfeld	 16:10
A-w	 TSV Köngen 2 – SG Untere Fils	 15:14
A-w	 HC Wernau – SG Untere Fils	 10:16
A-w	 HSG Owen-Lenningen 2 – SG Untere Fils	 18:13
A-w	 TV Altbach – SG Untere Fils	 16:12
C-m	 SG H2Ku Herrenberg – SG Untere Fils	 11:14
C-m	 TG Biberach – SG Untere Fils	 12:15
C-m	 TEAM Esslingen 2 – SG Untere Fils 2	 13:21
C-m	 SG Aidlingen-Ehningen – SG Untere Fils 2	 14:11
C-m	 SV Vaihingen 2 – SG Untere Fils 2	 21:8
C-w	 SG Untere Fils – Sport-Union Neckarsulm	 8:10
C-w	 SG Untere Fils – SG Köndringen/Teningen	 13:7
C-w	 SG Untere Fils – HSG Cannst./Münst./Max-Eyth-See	 16:7
C-w	 SG Untere Fils – HSG Ettlingen	 15:17
D-gem	 HC Wernau 2 – SG Untere Fils 3	 13:1
D-gem	 VfL Pfullingen – SG Untere Fils 3	 21:3
D-gem	 TSV Heiningen 2 – SG Untere Fils 3	 15:9
D-gem	 TSV Denkendorf – SG Untere Fils 3	 20:2
D-gem	 TV Plochingen – SG Untere Fils 3	 32:3

 
� Foto: HSG
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D-w	 Kuchen-Gingen-Süßen Handball – SG Untere Fils	 15:4
D-w	 TSV Wolfschlugen – SG Untere Fils	 13:12
D-w	 TEAM Esslingen – SG Untere Fils	 2:11
D-w	 SV Vaihingen 2 – SG Untere Fils	 1:23
D-w	 TSV Weilheim 2 – SG Untere Fils	 1:23
D-w	 HBZ Altenstadt-Geislingen – SG Untere Fils 2	 9:3
D-w	 TSV Heiningen – SG Untere Fils 2	 13:3
D-w	 SG Lauterst./Treffelh./Böhmenk. – SG Untere Fils 2	 13:2
D-w	 HSG Winz.-Wißgold.-Donzd. 2 – SG Untere Fils 2	 7:4
D-w	 Kuchen-Gingen-Süßen Handb.2 – SG Untere Fils 2	 11:14

SG Untere Fils
SG Untere Fils – Viertes Qualiwochenende 
und Erstes Oberligaticket
Als erstes Team in der laufenden Runde konnten am Samstag un-
sere C-Jugend-Jungs mit 2 Siegen in den Playoffs in Herrenberg 
sich ein Ticket für die BW-Oberliga sichern. Die C-Mädels verpass-
ten knapp den direkten Aufstieg, aber Platz 3 bedeutet auf jeden 
Fall die Qualifikation für die Bezirksoberliga und für ein weiteres 
Turnier auf BW-Ebene um doch noch einen der restlichen Tickets 
für die BW-Oberlag zu sichern. Gleiches gilt für unsere männliche 
A-Jugend, die mit Platz 2 in Ihrer Gruppe ebenso am kommenden 
Wochenende nochmals die Chance hat, die Quali klar zu machen.
Auf Bezirksebene leider ausgeschieden und platziert sind mD3, 
wD2 und die weibliche A-Jugend, wohingegen die mC2 und die 
wD1 nochmals eine weitere Runde bestreiten dürfen.
Vorschau 5. Qualiwochenende:
Es bleibt spannend. Mit mA, mB1, wB1 und wJC1 können am 
kommenden Wochenende noch 4 Teams unserer mC1 in die 
BW-Oberliga folgen. Spannend sind nicht nur die Spiele sondern 
auch die Turniervergaben vom Verband. Diese werden vermut-
lich erst im Laufe der Woche nach Redaktionsschluss bekanntge-
geben. Stay tuned … Schaut bitte regelmäßig auf unserer Home-
page und auf Instagram.

Vorschau:
Sonntag, 17. Mai 2026
Sporthalle S-Plieningen, Bezirks-Quali
10:00 Uhr
D-gem	TV Plieningen – SG Untere Fils 2
11:10 Uhr
D-gem	TV Neuhausen/E. – SG Untere Fils 2
12:55 Uhr
D-gem	HSG Böblingen/Sindelfingen 2 – SG Untere Fils 2
14:40 Uhr
D-gem	HSG Schönbuch 3 – SG Untere Fils 2

Sportverein Ebersbach
1910 e.V.

SVE Nachrichten Hauptverein

SVE-Geschäftsstelle:
Strutstr. 15 (UG im Vereinsheim)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: 07163/ 530114
Gerne dürft ihr euch auch per E-Mail bei uns melden
E-Mail: info@sv-ebersbach.de
Homepage: www.sv-ebersbach.de

SVE Fußball der Aktiven

Arbeitssieg
SV Ebersbach – FC Frickenhausen	� 3:2 (2:1)
Die Partie begann mit einem Paukenschlag, denn nach nur drei 
Spielminuten lag das Leder im Gästetor. Marco Milles wurde 24 
Meter vor dem Tor von den Füßen geholt, was zum Freistoßpfiff 
führte. Diesen zwirbelte Lars Grünenwald zur 1:0-Führung ins Tor. 
Davon ließen sich die Gäste nicht schocken und schlugen ihrer-
seits in der 11. Minute zurück. Nach einem schnell ausgeführten 

Einwurf ließ sich die Ebersbacher Defensive überrumpeln, so dass 
auf einmal Duraku allein vor Keeper Fischer auftauchte und die-
sen mit seinem Abschluss keine Abwehrchance ließ und zum 1:1 
ausglich. Die Gäste wurden dadurch selbstbewusster und gestal-
teten die Partie ausgeglichen. So musste wieder eine Standard-
situation für die nächste Torchance herhalten, doch der Kopf-
ball von Grünenwald nach einem Eckball strich eine Handbreit 
am Kasten vorbei (21.). Ein toller Steilpass von Marco Milles auf 
Moritz Roos hebelte die Gästeabwehr aus und Roos blieb unter 
Bedrängnis vor dem Keeper cool und schob zum 2:1 ein (29.).  
Der Auffälligste auf dem Spielfeld, Lars Grünenwald, zog in der  
35. Minute aus über dreißig Metern ab und verfehlte mit seinem 
Geschoss um wenige Zentimeter das Ziel. Der SVE Express kam 
von Minute zu Minute immer mehr ins Rollen und so verpasste 
Robin Steinborn mit seinem Drehschuss aus 13 Metern hauch-
dünn das Gehäuse, nachdem man sich vorher schön durchkom-
biniert hatte (39.). Der Gastgeber blieb auch weiter durch ihre 
Standards gefährlich, wie in der 44. Minute, als Luka Radojevic 
nach einem Eckball mit seinem Kopfball knapp das Tor verpasste.
Nach nur wenigen gespielten Sekunden in der zweiten Hälfte  
bediente Felix Roos seinen Bruder Moritz, der aber scheiterte am 
reaktionsschnellen Torwart. Der nächste Versuch schlug dann 
doch im Gästetor ein. Laurin Zimmermann bediente im Straf-
raum Simon Buchele, der mit seinem zweiten Versuch aus kurzer 
Distanz zum 3:1 traf (56.). Nach einigen Einwechslungen kam das 
Spiel des Gastgebers ins Stottern und so konnten die Gäste mit 
ihrer ersten Torchance nach ihrem Ausgleichstreffer in der 67. Mi-
nute durch Köhler auf 2:3 verkürzen. Plötzlich witterten die Gäste 
Morgenluft gegen einen nun nicht mehr souveränen Gastgeber. 
Der konnte aber das Spiel weitgehend von seinem Tor fernhal-
ten und konnte das Anrennen der Gäste unterbinden und somit 
einen 3:2 Arbeitssieg feiern und damit die Tabellenführung unter-
mauern.
So spielten sie: Fischer - F. Roos (90.+1 Munz), Radojevic, Brand-
ner, Kqiraj - Grünenwald (70. Weisl), Milles - Zimmermann (90. + 4 
Bauer), M. Roos, Buchele (57. Ost) - Steinborn (63. Tamas)

2. Mannschaft:
SV Ebersbach II – SSV Göppingen	� 1:1
Tor: Kühne

Vorschau:
Pokalhalbfinale:
Donnerstag, 14.05. 15:00 Uhr FC Donzdorf – SV Ebersbach
Nächste Punktspiele:
Sonntag, 17.05. 15:00 Uhr Türkspor Nürtingen – SV Ebersbach
Sonntag, 17.05. 15:00 Uhr KSG Eislingen – SV Ebersbach II
Oliver Konya

SVE Jugendfußball

Allgemeine Mitteilungen der Jugendabteilung
ERGEBNISSE
TSV Wäldenbronn-Esslingen II – D3-Junioren	 0:1
D4-Junioren – 1. Göppinger SV III	 0:3
D1-Junioren – TSV Wendlingen I	 5:0
TSV Gruibingen – E2-Junioren	 3:2
SGM Raidwangen I – D5-Junioren	 2:1
SGM Deggingen/Reichenbach – D2-Junioren	 6:1
TSV Oberensingen II – C-Junioren	 1:2
SG Bettringen I – A-Junioren	 2:2
B-Junioren – 1. FC Eislingen I	 1:4

VORSCHAU
Samstag, 16.05.2026
E2-Junioren – TSGV Albershausen II (10 Uhr)
E3-Junioren – SGM Bad Überkingen / Hausen (11 Uhr)
D5-Junioren – FSG Ostfildern TB Ruit III (12:15 Uhr)
TSV Oberensingen II – D3-Junioren (13:30 Uhr)
D2-Junioren – VfR Süßen (13:30 Uhr)
VfB Oberesslingen/Zell III – D4-Junioren (13:30 Uhr)
D1-Junioren – TSV Wäldenbronn-Esslingen I (14:45 Uhr)
A-Junioren – VfL Herrenberg (17 Uhr)
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Sonntag, 17.05.2026
B-Junioren – SGM Neuhausen/Wolfschlugen (10:30 Uhr)
Termine für Testspiele und eventuelle Änderungen der Anspiel-
zeiten können unter www.fussball.de eingesehen werden.

SVE, F-Junioren
Turnier in Reichenbach
Beim Fußballturnier unseres Nachbarvereins VfB Reichenbach er-
lebte unsere F-Jugend einen rundum gelungenen Turniertag. Das 
Turnier war hervorragend organisiert und bot beste Bedingun-
gen für alle Mannschaften. Auch das Wetter spielte mit und sorg-
te für einen perfekten Fußballtag. Besonders erfreulich war, dass 
insgesamt 16 Spieler unserer F-Jugend zum Einsatz kamen und 
ihr Können zeigen durften. Mit viel Freude, Einsatz und Teamgeist 
begeisterten die Kinder die Zuschauer. Neben tollen Spielzügen 
und sehenswerten Kombinationen stand vor allem der Spaß am 
Fußball im Vordergrund. Unsere Mannschaft konnte ein erfolg-
reiches Turnier spielen und zeigte dabei eine tolle Entwicklung 
als Team. Am Ende waren nicht nur die Spieler glücklich, sondern 
auch die drei Trainer sehr stolz auf die gezeigten Leistungen und 
den großartigen Zusammenhalt der Mannschaft.

 
� Foto: SVE F-Junioren

Ein herzliches Dankeschön geht an den VfB Reichenbach für die 
tolle Organisation und die freundliche Atmosphäre während des 
gesamten Turniers.
Bericht: SM

SVE, A-Junioren
SG Bettringen I – SV Ebersbach	�  2:2
Im Landesstaffel-Duell zwischen SG Bettringen und SV Ebersbach 
trennten sich beide Mannschaften mit einem leistungsgerech-
ten 2:2-Unentschieden. Die Gastgeber aus Bettringen erwisch-
ten den besseren Start und setzten die Gäste früh unter Druck. 
Bereits in den Anfangsminuten bot sich die große Chance zur 
Führung, doch ein Strafstoß wurde vergeben. Trotzdem blieb die 
Heimmannschaft spielbestimmend, hatte mehr Ballbesitz und 
suchte konsequent den Weg nach vorne.
Der Führungstreffer für Bettringen fiel nach einer starken Druck-
phase. Nach mehreren Paraden des Ebersbacher Torwarts lande-
te der Ball am zweiten Pfosten, wo ein Bettringer frei stand und 
den Ball souverän zum 1:0 einschob.
Der SV Ebersbach zeigte sich jedoch wenig beeindruckt und kam 
nach einer Aktion über die linke Seite zurück ins Spiel. Ein Ball in 
den Strafraum konnte zunächst nicht sauber geklärt werden. Ein 
erster Abschluss wurde noch geblockt, doch der Ball fiel einem 
weiteren Ebersbacher vor die Füße, der den Ball annahm und 
zum 1:1 einschob.
In der Folge entwickelte sich ein offenes Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Kurz vor der Halbzeit wurde ein Bettringer Spieler 
im Strafraum gefoult, woraufhin der Schiedsrichter erneut auf Elf-
meter entschied. Diesmal ließ sich der Schütze die Gelegenheit 
nicht nehmen und verwandelte sicher unten rechts zur 2:1-Halb-
zeitführung für die Gastgeber.
Nach dem Seitenwechsel kam der SV Ebersbach deutlich aktiver 
aus der Kabine und erhöhte den Druck in der Offensive. Die Gäste  

erspielten sich mehrere Möglichkeiten und wurden Mitte der 
zweiten Halbzeit mit dem 2:2-Ausgleich belohnt.
In der Schlussphase suchten beide Mannschaften den Siegtreffer 
und erspielten sich noch gute Chancen. Am Ende blieb es jedoch 
bei einem intensiven und abwechslungsreichen 2:2 in Bettringen.
Bericht: KK

SVE Fußball AH

Ü32 SV Ebersbach vs. Ü32 TSGV Albershausen	�  1:1
Nach einem schwachem Jahresauftakt mit zwei Niederlagen in 
Folge war bereits im Derby gegen den SC Uhingen eine Leis-
tungssteigerung zu erkennen, auch wenn man sich mit dem letz-
ten Angriff mit einem Unentschieden begnügen musste.
Im Derby gegen Albershausen präsentierten sich die“ Ebers-
bacher Jungs“ von Beginn an konzentriert und diszipliniert. Da 
man lediglich einen Ersatzspieler auf der Bank hatte, teilte sich 
die Mannschaft ihre Kräfte clever ein. Immer wieder wurden Feh-
ler im Aufbauspiel der Gäste genutzt, um schöne Angriffe nach 
vorne zu tragen. Mit etwas mehr Ruhe im Abschluss hätte man 
frühzeitig in Führung gehen können.
Albershausen tauchte dennoch einige Male gefährlich vor dem 
Gehäuse von Keeper Passi auf , auf dessen Qualitäten jedoch stets 
Verlass war. Nach einem gut getretenen Freistoß blitzte dann die 
Torjägerqualität von Matze auf, der zur verdienten 1:0-Führung 
einschob. Albershausen kam nun besser ins Spiel, doch die Ebers-
bacher stemmten sich mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung dagegen und gingen verdient mit der Führung in die Pause.
Die zweite Halbzeit verlief überwiegend ausgeglichen. Albers-
hausen drängte auf den Ausgleich, doch Ebersbach setzte wei-
terhin immer wieder gefährliche Angriffe und verteidigte clever. 
Schließlich benötigten die Gäste die Mithilfe des Schiedsrichters. 
Nach einer regelkonformen Klärungsaktion im Strafraum zeigte 
dieser überraschend auf den Elfmeterpunkt. Diese Chance nutz-
ten die Gäste zum 1:1-Ausgleich.
Im weiteren Spielverlauf entwickelte sich ein munteres Hin und 
Her. Beide Mannschaften bemühten sich um den Siegtreffer, am 
Ende blieb es jedoch bei einem leistungsgerechten 1:1 Unent-
schieden. Die faire Partie wurde leider immer wieder durch einige 
schwer nachvollziehbare Pfiffe des Schiedsrichters im Spielfluss 
gestört.
Trotzdem kann man mit der gezeigten Leistung der Ebersbacher 
Jungs“Ü32“ rundum zufrieden sein. Abschließend wünschen wir 
unseren verletzten Mitspielern eine schnelle Genesung und ein 
baldiges Comeback.

Tennisclub Ebersbach e.V.

Aktuelles beim TC Ebersbach
Informationen über den Tennisclub Ebersbach
erhalten Sie über die Geschäftsstelle
Frau Heide Ropertz, Rosenstrasse 3, 73061 Ebersbach
Telefon: 07163 - 3263

Von Null auf Hundert,
kaum ist die Saison offiziell eröffnet, ist der Spielbetrieb bereits in 
vollem Gange. Schon in den ersten Maitagen fanden die ersten 
Verbandsspiele statt. Leider melden sich jetzt die Eisheiligen und 
trüben die Freude am Tennisspielen etwas.
Am kommenden Donnerstag, 14.05.26, bleibt das Clubhaus ge-
schlossen (Vatertag).
Vorschau: Vom 22.05. bis 28.05. bleibt das Clubhaus während der 
Pfingstferien ebenfalls zu, ebenso an Fronleichnam, Donnerstag, 
den 04.06.2026.
Aus diesem Grund heute nochmal eine dringende Bitte an 
euch alle, bitte denkt daran, euch zeitnah in unsere Bewirtschaf-
tungsliste einzutragen, sofern ihr Arbeitsdienst leisten müsst.  
Aktuell sind leider noch nicht alle Termine besetzt beziehungs-
weise es fehlen noch einige Eintragungen.
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Damit unsere Bewirtschaftung während der Saison reibungslos 
funktioniert, sind wir auf eure Unterstützung angewiesen. Jeder 
freut sich doch, wenn er nach dem Spielen etwas trinken und 
noch gemütlich sitzen bleiben kann.
Wer noch unentschlossen ist oder sich als Springer zur Verfügung 
stellen möchte, meldet sich bitte direkt bei Heide. (Telefonnum-
mer siehe oben)
Vielen Dank für eure Unterstützung und euren Einsatz für den 
Verein!

Gemeldete Mannschaften beim TC Ebersbach und in den 
Spielgemeinschaften und jeweilige Spieltermine:

TC Ebersbach:
Hobby-Damen, Doppel-Samstagsrunde, 
Spielzeit jeweils samstags 14:00 Uhr
23.05. Heimspiel gegen TA TSV Deizisau
11.07. auswärts gegen TA SSF Kappishäusern
25.07. Heimspiel gegen TC Dettingen/Teck
08.08. auswärts gegen TC Hochdorf-Reichenbach
KiDS Cup U12 Kreisstaffel, Spielzeit mittwochs 16.00 Uhr
13.05. auswärts gegen TC Lichtenwald 3
10.06. Heimspiel gegen TC B.-W. Eislingen
24.06. auswärts gegen TG Plochingen
08.07. Heimspiel gegen TA TSV Deizisau
Herren 50 Bezirksklasse 1, Spielzeit samstags 14.00 Uhr
09.05. auswärts gegen Neckartailfingen	 5:4 verloren
13.06. Heimspiel gegen TV Eningen
20.06. auswärts gegen TA VFL Kirchheim/Teck
27.06. Heimspiel gegen TC Heiningen
04.07. Heimspiel gegen TG Plochingen
18.07. auswärts gegen TC Berkheim/Esslingen
Herren 1 (4er) Bezirksstaffel 1, Spielzeit sonntags 9.00 Uhr
14.06. auswärts gegen TC Grötzingen 2
28.06. auswärts gegen TV Reutlingen 4
12.07. Heimspiel gegen SPG Gingen/Kuchen 1
19.07. Heimspiel gegen TC Albershausen 2
Herren 30 (4er) Bezirksstaffel 1, Spielzeit sonntags 9.00 Uhr
10.05. Heimspiel gegen TC Süßen
Ergebnis 1:0 Punkte, 3:3 Matches, 6:6 Sätze, 54:42 Punkte
05.07. auswärts gegen TSC Donzdorf
12.07. auswärts gegen TC Bernhausen 2
19.07. Heimspiel gegen TC Berkheim/Esslingen
Spielgemeinschaften
SPG TC Albershausen/Ebersbach, Damen 60 Doppelrunde, 
Spielzeit montags 10.00 Uhr in Albershausen
11.05. Heimspiel gegen TA TSCH Esslingen, 
Ergebnis: gewonnen mit 3:1
18.05. auswärts gegen TA TSV Zizishausen
08.06. Heimspiel gegen TC Berkheim/Esslingen
15.06. auswärts gegen TA TSCH Esslingen
22.06. Heimspiel gegen TA TSV Zizishausen
29.06. auswärts gegen TC Berkheim/Esslingen
SPG Albershausen/Ebersbach/Schlierbach
Damen 30 (4er) Bezirksstaffel 1	
Spielzeit sonntags, 9.00 Uhr Heimspiele beim TC Ebersbach
14.06. Heimspiel gegen TV Gingen (Fils)
28.06. auswärts gegen TA TV Jebenhausen
12.07. auswärts gegen TA TSVRSK Esslingen
19.07. Hewimspiel gegen TC Lichtenwald
Juniorinnen U 18/1 Staffelliga, Spielzeit samstags 9.00 Uhr, 
Heimspiele beim TC Ebersbch
09.05. auswärts gegen TC Bernhausen: das Spiel wurde verlegt, 
Termin wird noch bekanntgegeben
13.06. auswärts gegen TC Göppingen 2
20.06. Heimspiel gegen TA TSV Oferdingen 2
04.07. auswärts gegen TG Plochingen
18.07. Heimspiel gegen TC Süßen 1

Damen (4er) Bezirksstaffel 2, Spielzeit sonntags 9.00 Uhr, 
Heimspiele beim TC Albershausen
10.05. auswärts gegen TC Ruit	�  Ergebnis: 5:1 verloren
28.06. Heimspiel gegen TC Kemnat 1
12.07. Heimspiel gegen TC B.-W. Eislingen
19.07. auswärts gegen TV Aichwald

Allen Mannschaften wünschen wir viel Erfolg, aber vor allem viel 
Spaß beim Tennisspielen und nette Begegnungen mit den geg-
nerischen Mannschaften.

Rad- und Motorsportverein
RMSV "Viktoria" e.V.

Trainingszeiten
Homepage: www.rmsv.de

Radballtraining der Jugend
mittwochs und freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr

Radballtraining der Aktiven
mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr, freitags 19:00 bis 20:30 Uhr

Voranzeige Kreiswanderfahrt
Am Sonntag, dem 17.05.2026, findet die zweite Kreiswanderfahrt 
statt. Wir werden auf Radwegen den Zielort Nellingen ansteuern. 
Dort wird der RV Nellingen die Radler mit Speisen vom Grill und 
einem kühlen Getränkeangebot versorgen. Es sind alle Radler aus 
Ebersbach und Umgebung recht herzlich eingeladen.
Der Treffpunkt ist um 09:00 Uhr vor dem Eingang der Markt-
schulturnhalle.

Schachverein Ebersbach e.V.

Positiver Abschluss
Kreisklasse Esslingen/Göppingen 2025/26 Runde 9:
SV Ebersbach 2 – SV Altbach 1	� 4,5:3,5
Der Klassenerhalt war bereits gesichert, jetzt ging es nur noch 
darum, möglichst weit vorne zu landen, um auszuloten, was die 
Möglichkeiten in der nächsten Saison sein könnten. Diese sehen 
mit Platz 4 aus 10 in der Endtabelle sehr gut aus! Die Saison wird 
mit einem Sieg beschlossen, der bis zuletzt auf der Kippe stand. 
Zahlreiche spannende Partien mit einem Finale zum Nägel kauen.

 
� Foto: Bucher

Manuel Zöller (4) leitete aus der Eröffnung heraus eine tödliche 
Offensive auf den König ein – übersah aber im entscheidenden 
Moment das Matt in Zwei. Eine Qualität sprang zwar dabei raus, 
aber hinterher waren sämtliche Figuren deplatziert und die Stel-
lung voller nicht zu verteidigender Löcher. Er ergriff die Gelegen-
heit, mit einem Dauerschach ins Remis zu steuern. Mit einem hal-
ben Punkt mehr von Anfang an wäre es am Ende auch nicht halb 
so spannend geworden.
Nikola Karacic (6) geriet im Mittelspiel auf Abwege und musste 
gleich zwei Bauern einbüßen. Versuchte Aktivität am Königsflü-
gel konnte die Sache auch nicht mehr richten; mit einem Zent-
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rum, das nur noch aus einem isolierten Doppelbauern bestand, 
war die Niederlage leider schon abzusehen.
Theodor Häberle (3) spielt lieber offen, wenn der Gegner das aber 
nicht zulässt, ist auch mal das Zentrum blockiert. Seine Figuren-
aktivität über die Flügel sah recht vielversprechend aus, wohl 
aber für ihn nicht aussichtsreich genug – das Potential wurde in 
ein erfolgreiches Remis umgewandelt.
Uwe Bucher (2) landete in einer ausgeglicheneren Stellung, mit 
vielleicht mehr Chancen auf Bauernhebel zum Durchbrechen, 
aber wenig Initiative, um solche Pläne umzusetzen. Beide Spieler 
sahen sich zweischneidigen Situationen ausgesetzt und einigten 
sich auf ein Unentschieden.
Jan Hoyler (1) machte seine makellose Saison-Performance an 
Brett 1 mit einem weiteren Sieg perfekt. Überlegene Struktur mit 
weit überlegenen Feldern für seine Figuren – Springervorposten 
im Feindeslager gegen zum Bauern degradierten Läufer – führ-
ten durch aktives Spiel und stetige Fortschritte zum überzeugen-
den Sieg.

 
� Foto: Bucher

2,5 Punkte in der Tasche, noch weiter 1,5 fehlten für mindestens 
ein Gesamt-Unentschieden. Dabei sah es an 2 der 3 verbliebenen 
Bretter gar nicht so gut aus.
Markus Weber (7) hatte einen Bauern gewinnen wollen, daraus 
wurde im Nachhinein ein Figurenopfer gegen zwei Bauern. Mit 
einer Figur weniger ohne Schwerfiguren sah seine Lage lange 
ziemlich hoffnungslos aus. Doch mit verbissener und umsichti-
ger Verteidigung schaffte er es irgendwie, den Durchbruch der 
gegnerischen zwei Läufer und des Springers zu verhindern, auf 
beiden Felderfarben. So kitzelte er aus der misslichen Lage doch 
noch einen halben Punkt heraus!
Bei Hans Leutz (5) sah es schon im Mittelspiel richtig unangenehm 
aus. Ein Springer saß fest verwurzelt direkt vor seinem König und 
die gegnerische Initiative reichte aus, auch noch einen Freibau-
ern zu etablieren. In einer Stellung, die ansonsten recht blockiert 
aussah, musste Hans jede Ressource ausnutzen, um noch im Spiel 
zu bleiben. Das gelang ihm! Mit einem unorthodoxen Manöver 
beschäftigte er die gegnerischen Figuren und deckte gleichzei-
tig von hinten den Freibauern! Das Spiel hätte noch weitergehen 
können, doch mangels Optionen gab sein Gegner glatt auf.
Ein halber Punkt fehlte noch zum Sieg. Simon Groke (8) hatte 
seiner Gegnerin zwei Doppelbauern zugefügt und musste sich 
einem Angriff aller Schwerfiguren auf den König erwehren. Im 
Verlauf dieser Verteidigung verflogen die strukturellen Vorteile all-
mählich, dann ging auch noch ein Bauer verloren. Bis zum Schluss 
fand Simon aber immer wieder proaktive Ideen, um gegenzuhal-
ten, und konnte nach gleichzeitiger Damenumwandlung noch 
das Remis einheimsen. Bis dahin ein richtiger Marathon!
Ein guter Abschluss für eine insgesamt gelungene Saison - und 
der Blick gen oben wird für die nächste beibehalten.

Trainingsabend jeden Freitag!
Ab 18 Uhr für Jugendliche und ab 20 Uhr für Fortgeschrittene in 
den Seminarräumen am Kirchberg unter der Stadtbibliothek.
Jegliche Interessenten, ob Neulinge oder Spielerfahrene, sind 
herzlich willkommen!

https://www.facebook.com/SchachvereinEbersbachFils/
https://schach-ebersbach.de/

CVJM Ebersbach e.V.

Weitere Infos unter:
mail@cvjm-ebersbach.de
www.cvjm-ebersbach.de
www.facebook.com/cvjmebersbach
www.instagram.com/cvjmebersbach
Termine der Jugendarbeit
Montag
16:15–17:15 Uhr „Die Kreativmonster“
für Kinder der 1. – 3. Klasse im Gemeindehaus Bünzwangen
Dienstag
16:00–17:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 1. + 2. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
16:15–17:15 Uhr „Jungschar Ebersbach“
für Kinder der Vorschule, 1. + 2. Klasse
18:30–20:00 Uhr „Die Zombies vom Bächle“ im Gemeindezentrum
für Kinder der 5. – 7. Klasse
Mittwoch
17:15–18:15 Uhr „Die Maultäschle“
für Kinder der 3. + 4. Klasse
17:30–19:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 3. + 4. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
18:00–19:30 Uhr „Teeny-Treff“
für Herren ums „Schwabenalter“
Donnerstag
18:30–20:00 Uhr „PirANJAs“
für Jugendliche von 17 bis 21 Jahren im Gemeindezentrum
jeden 2. Freitag (ungerade KW)
19:00–23:00 Uhr „Jugendtreff TWO“
für alle ab 14 Jahren im Gemeindezentrum
Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung
„Die wilden Vampire“ für Jugendliche von 21 bis 24 Jahren
„Die Eber von Ebersbach“ für junge Männer von 33 bis 37 Jahren
„Singschar“ für junge Frauen von 30 bis 45 Jahren
Soweit nichts anderes vermerkt ist, trifft man sich im CVJM-Häus-
le am Kümmelbachweg. In den Schulferien und an beweglichen 
Ferientagen finden die Gruppen nur nach ausdrücklicher Verein-
barung statt.
Trainingstermine Volleyball
Freitag
20:00 – 22:00 Uhr Damen- und Herrentraining
(nicht in den Ferien)
Termine Altpapiersammlungen
in Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
26.09.2026
Am Sonntag ist das Häusle wieder offen!
…und der CVJM lädt herzlich ein, zu Kaffee und Kuchen oder 
Erfrischungsgetränken. Bei dieser sonntäglichen Auszeit treffen 
wir liebe alte Freunde und auch neue Bekannte auf einen netten 
Schwätz oder einen interessanten Informationsaustausch. Falls 
das Wetter mitmacht kann man auch die Wiese am Bach genie-
ßen und im freien sitzen.
Da kommen junge und ältere, Familien und Singles und natürlich 
Menschen, die gerade in dieser Zeit nicht alleine sind. Wer Unter-
stützung braucht um dabei sein zu können, kann sich unter der 
Telefonnummer 6019 anmelden und wird dann erinnert, abholt 
oder begleitet. Wer Kinder dabei hat denke bitte bei der Kleider-
wahl ans Bächle und an die unvermeidlichen Grasflecken.
Am Sonntag 17. Mai ist ab 15 Uhr im Kümmelbachweg 
„Offenes Häusle“
Der CVJM und die Gastgeberfamilie Scherr laden recht herzlich 
ein und freuen sich auf ein volles offenes Häusle.

FOLGE DEINEM VEREIN
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Folge-Verein

go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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Sportkegelverein Ebersbach e.V.

Handicap Auslosung
Beim Saisonabschluss wurden folgende Paarungen ausgelost:
Name Schnitt plus plus Schnitt Name
Christian 462 75 537 Thomas G.
Thomas M 528 2 526 Peter
Petra 493 37 530 Thomas W.
Erika 415 111 526 Jadranka
Roland S 484 36 520 Bernhard
Nikolaus 524 30 494 Karin
Stefan 491 20 511 Markus

Spiel + Spaß + Spannung + gemischt mit Ehrgeiz = verspricht tol-
le Duelle.
Vorausschau:
Samstag, den 16.05. und Sonntag, den 17.05.2026 finden die 
Württembergischen Meisterschaften der Senioren statt.
Die Seniorinnen kegeln beim KC Schwabsberg. Jadranka Dörfler 
startet bei den Seniorinnen C um 9:00 Uhr. Von acht Starterinnen 
qualifizieren sich 4 für den Sonntag. Petra Müller startet bei den 
Seniorinnen B um 13:30 Uhr. In dieser Gruppe starten 16 Spie-
lerinnen und 10 qualifizieren sich für den Sonntag. Die Platzie-
rungen findet man beim WKBV aktiv unter Einzelmeisterschaften. 
Am Sonntag wird beim TSV Westhausen gekegelt.
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Verein der Garten- und Blumen-
freunde Ebersbach/Fils e.V.

Stimmungsvoller Auftakt in den Mai
Der diesjährige Maihock war erneut ein voller Erfolg und lockte 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Bei angenehmem 
Frühlingswetter wurde der Maibaum mit vereinten Kräften tradi-
tionell aufgestellt, während den ganzen Abend über eine fröh-
liche und ausgelassene Stimmung herrschte.
Auch kulinarisch war einiges geboten: Von herzhaften Speisen 
bis hin zu selbstgebackenen Kuchen war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Die Gäste genossen das gemütliche Beisammensein 
und die tolle Atmosphäre.

 
� Foto: Jana Drahola

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem großen Einsatz zum Gelingen des Maihocks beigetra-
gen haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Kommen und das schöne gemeinsame Fest.
Die Garten- und Blumenfreunde

Musikverein Ebersbach e.V.

Allgemeine Vereinsinformationen

Vorstand:
Claudia Eisele				   Tel. 0163 4043224
Matthias Allmendinger	 Tel. 0159 02118875
vorstand@musikverein-ebersbach.de
Jugend:
Tim Flick					     Tel. 0163 7646620
jugendleiter@musikverein-ebersbach.de
Ausbildung:
Andreas Allmendinger
kursinfo@musikverein-ebersbach-de
Weitere Infos:
www.musikverein-ebersbach.de
www.facebook.com/MusikvereinEbersbachFils
Sie oder Ihr Kind haben Interesse, bei uns mitzuspielen? 
Sehr gerne!
Melden Sie sich einfach bei einer der genannten Kontaktpersonen.
Wir freuen uns auf neue Musiker!

Großes Blasorchester

Probezeiten unserer Orchester
Das Jugendblasorchester probt jeden Freitag 
außerhalb der Schulferien
Wann? 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Das Große Blasorchester probt in der Regel jeden Freitag, 
außer in den Sommerferien
Wann? Freitags von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Interessierte Musikerinnen und Musiker oder solche, die es noch 
werden wollen, dürfen jederzeit gerne vorbeikommen!

Akkordeonorchester
Ebersbach e.V.

Genusswandern pur …

 
Unterwegs ...� Foto: W.P.
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Wieder hatte Willi Prokein eine interessante Tour ausgesucht. 
Diesmal ging es an den Nordrand der Schwäbischen Alb in die 
Gegend rund um den Boßler. Eine kleine, aber feine Gruppe 
machte sich bei bestem Wetter auf den Weg, um die Genüsse auf 
dieser gemütlichen Rundtour zu erleben.
Der erste Genuss: die fantastische Aussicht auf den Schurwald und 
die Kaiserberge, besonders vom „Jahrhundertstein“ aus. Dieses 
künstlerische Denkmal soll an das vergangene 20. Jahrhundert er-
innern, unter anderem mit 100 eingravierten Schlagwörtern.
Der zweite Genuss war ein „leiblicher“: Die Bewirtung beim Natur-
freundehaus ließ keine Wünsche offen, sowohl in der Menge als 
auch der Qualität des Angebots. Die Einkehr dauerte also deut-
lich länger als geplant. Zu schön waren aber auch die äußeren 
Umstände: strahlend blauer Himmel, Sonnenschein und weniger 
Andrang als befürchtet. Gut, dass es zurück bis zum Parkplatz nur 
noch ein kurzer Weg war.

 
Einkehr am Boßlerhaus� Foto: W.P.

Der dritte und letzte Genuss gehörte eigentlich nicht mehr zur 
Wanderung selbst, sorgte aber für einen gelungenen Abschluss 
des Wandertags: eine Runde Aperol Spritz auf Hedrichs Terrasse.
Informationen und Kontakt
Orchester und Verein:
Jürgen Heydle, Tel. 07163 9084057 (abends)
mail@aoe-ev.de
Ensemble und Unterricht:
Angela Hausenbiegl, Tel. 07151 68786
angela.hausenbiegl@aoe-ev.de
Internet: www.aoe-ev.de

Ortsgruppe Ebersbach/Fils im Bezirk Fils e.V.

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft

Training im Sommer 2026
Liebe Mitglieder,
ab dem 11. Mai 2026 findet das Training wieder im Ebersbacher 
Freibad statt. Die Trainingszeiten sind:
• 17.30 – 18 Uhr: Seepferdchen I und Bronze I
• 18.00 – 18.30 Uhr: Seepferdchen II und Bronze II
• 18.30 – 19.15 Uhr: Silber und Gold
• 19.15 – 20 Uhr: Juniorretter/RS Bronze und Schwimmtraining

 
Einfach scannen

� Foto: W.P.

Der Einlass ist um 17.20 Uhr für Seepferdchen I und Bronze I und 
um 17.50 Uhr für alle anderen am Haupteingang des Freibads.
Wir freuen uns auf die Sommersaison mit euch!

www.albverein-ebersbach.de

An alle Wanderfreunde
Kommt mit uns mit!
Es ist Mai, die Rapsfelder blühen, die Natur ist so schön. Lasst sie 
uns gemeinsam genießen.

 
� Foto: Elli Golisch

Verein für Homöopathie 
und Naturheilkunde e.V.

Salben aus heimischen Kräutern herstellen
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie natürliche Salben aus Wildkräu-
tern herstellen können, die in unserer unmittelbaren Umgebung 
wachsen. Erfahren Sie mehr über die heilenden Eigenschaften 
von Wildkräutern und wie Sie diese für die Herstellung von Sal-
ben nutzen können. Frau Schiller zeigt die verschiedenen Herstel-
lungsmethoden und die praktische Anwendung. Freuen Sie sich 
auf einen kreativen und informativen Kurs, der Ihnen ermöglicht, 
Ihre eigene kleine volksheilkundliche Hausapotheke herzustel-
len. Bitte mitbringen: 1 kleines, ausgekochtes Schraubglas.
Donnerstag, 21. Mai 2026, 19:00 Uhr
Haus Filsblick, Albstr. 4, Ebersbach,
Eintritt 10,– Euro, Mitglieder 5,– Euro, inklusive Materialkosten.

Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung Ebersbach/Fils

Maiandacht am 19. Mai: „Maria - Königin des Friedens“
Maria, unsere Königin des Friedens,
sie weist uns hin auf Jesus Christus.
Sie ist ein Mensch wie du und ich;
durch ihre Glaubensstärke, ihren Glaubensmut ist sie uns Vorbild
gelingenden Lebens, das sich Bahn bricht hinein in unsere Welt.
Maria, du Königin des Friedens,
erbitte uns den Frieden auf Erden.
Herzliche Einladung zu einer Maiandacht am Dienstag, 19. Mai 
um 18.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach.
Unfrieden zeichnet das Gesicht der Welt. Menschen und Natio-
nen stehen einander unversöhnlich gegenüber, Hass und Gewalt 
zerreißen Familien und Gesellschaften. Krieg treibt Menschen 
in die Flucht, macht normales Leben unmöglich, schlägt Wun-
den, die noch nach Generationen spürbar sein werden. Ausbeu-
tung und Korruption verhindern, dass Menschen in Frieden und  
Sicherheit leben können.



26 | � Ebersbacher Stadtblatt · Freitag, 15. Mai 2026 · Nr. 20

Überall auf der Welt finden sich Menschen mit dieser Realität 
nicht ab. Sie erheben ihre Stimme für Recht und Gerechtigkeit, 
sie suchen Wege des Friedens und folgen ihnen behutsam und 
beharrlich. Mit unserem Gebet schließen wir uns ihnen an und 
bitten Maria, unsere Königin des Friedens, um ihre Fürsprache.
Die Maiandacht, zugleich ein Gebet um den Frieden, wird von der 
KAB gestaltet; eingeladen sind jedoch alle interessierten Männer 
und Frauen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Im An-
schluss findet diesmal kein Beisammensein statt.
Edeltraud Jokel
Vorsitzende

Sozialverband VdK
Ortsverband Ebersbach/Fils

Termine
Bitte vormerken:
Freitag, 15. Mai 2026, 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit Haupt-
versammlung und Wahlen. Es werden noch Beisitzer mit IT-Er-
fahrung gesucht!
Freitag, 12. Juni 2026, 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit Musik
Freitag, 3. Juli 2026, 17.00 Uhr Hummelbesen Bünzwangen, bitte 
anmelden
Sommerpause
Freitag, 4. September 2026, Ausflug Schluchsee. Bitte rechtzeitig 
anmelden bei Frau Hestler, Tel.: 07163/2243.
Bleiben sie gesund
Hannelore Müller

Einladung zur Hauptversammlung am 15.05.2026
Der Sozialverband VdK lädt Sie herzlich zur Hauptversammlung ein.
Tagesordnung:
Top 1: 	Begrüßung
Top 2: 	Totenehrung
Top 3: 	Begrüßung durch die KV-Vorsitzende
Top 4: 	Berichte
		  1. Vorsitzende
		  2. Kassier
		  3. Revisoren
Top 5: 	Entlastungen
Top 6: 	Wahlen
Top 7: 	Aussprache
Top 8: 	Ehrungen
Top 9: 	Verschiedenes
Änderungen der Tagesordnung sollten bis 04.05.2026 bei der 
Vorsitzenden eingereicht werden.
Hannelore Müller
Tel. 07163/2811
Bleiben Sie gesund.

Termine
Bitte vormerken:
Freitag, 15. Mai 2026, 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit Haupt-
versammlung und Wahlen. Es werden noch Beisitzer mit IT-Er-
fahrung gesucht!
Freitag, 12. Juni 2026, 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit Musik
Freitag, 3. Juli 2026, 17.00 Uhr Hummelbesen Bünzwangen bitte 
anmelden 07163/2811 oder beim Kaffeenachmittag.
Sommerpause
Freitag, 4. September 2026, Ausflug. Näheres erfahren Sie beim 
Kaffeenachmittag am 15. Mai 2026. Bitte rechtzeitig anmelden 
bei Frau Hestler, Tel.: 07163/2243
Bleiben sie gesund
Hannelore Müller

Bücher tun Gutes e.V.

Gutscheine für Groß und Klein - ein Renner in unseren Läden
Immer wieder gibt es für kleine und große Bücherwürmer Ge-
legenheiten, Gutscheine für unsere Läden zu bekommen. Sei es 
beim Ebersbacher Frühling oder Herbst, zur Einschulung oder bei 
Aktionen der Stadtbibliothek, diese günstige Variante, bei uns 
Bücher aussuchen zu können, wird gerne genutzt und so konn-
ten wir in den letzten 18 Monaten fast 60 Gutscheine mit unter-
schiedlicher Wertigkeit einlösen. Dies entsprach einem Einkaufs-
wert von ca. € 400,–. Wir freuen uns darauf, noch viele weitere 
zurückzubekommen und geben natürlich auch wieder neue in 
Umlauf.
Wollen Sie mehr über uns wissen?
Dann kommen Sie doch
•	 in den Laden von Bücher tun Gutes, immer Montag und Frei-

tag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 09.00 bis 14.00 Uhr
•	 in den Kinderbuchladen von Bücher tun Gutes – family, 

immer Montag und Freitag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 
09.00 bis 14.00 Uhr

•	 zu unserem Online-Shop unter 
https://kaufinbw.de/buecher-tun-gutes und natürlich auf 
unsere Homepage www.buecher-tun-gutes.de.

Bücher tun Gutes – Family

Lesenachmittage zu Ostern und Pfingsten –  
Christliche Feste jenseits von Hasen oder Geschenken
Dieses Jahr widmeten wir 
zwei Lesungen für Kinder den 
neben Weihnachten größten 
christlichen Festen des Jah-
res, Ostern und Pfingsten. Ob 
Bilderbuchkino oder Erzähl-
theater, die Themen fanden 
beide eine interessierte Zuhö-
rerschaft von kleinen und gro-
ßen Besuchern.
Wir danken der evangelischen Kirche Ebersbach, die uns mit 
einer ihrer Ehrenamtlichen bei diesem Vorlesen unterstützt hat.
Kräuter Kids bei family –  
attraktive Muttertagsgeschenke und -karten
Am letzten Samstagvormittag bastelte eine Gruppe motivierter 
Kinder unter kundiger Anleitung von Profis des Homöopathi-
schen Vereins, Ebersbach, kunstvoll verzierte Kränze und mit 
Gräsern und Blumen verzierte Muttertagskarten. Die Kinder nah-
men am Ende ihre individuell gestalteten Kunstwerke mit nach 
Hause und haben nun sicher, zusammen mmit den Mamas, viel 
Freude an ihren bunten Kreationen.

 
� Fotos: Homöopathischer Verein, 

Ebersbach

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch der Kräuter Kids 
bei uns am 20.06.. Dann werden Lippenpflegestifte und Salben 
gegen Mückenstiche hergestellt.

Kooperation mit Justus-v.-Liebig-Schule Göppingen –  
Vorlesenachmittag am Freitag, 22.05., 16.30 Uhr
Im Rahmen eines gemeinsa-
men Projektes mit der Justus-
v.-Liebig-Schule Göppingen 
lesen angehende Erzieher/-in-
nen aus verschiedenen Bilder-
büchern vor. Beim nächsten 
Termin am 22.05. präsentieren 
sie wieder zwei bekannte Kin-
dergeschichten:
„Für Hund und Katz ist auch 
noch Platz“: Eine Reise auf 
dem Hexenbesen ist lustig, vor 
allem, wenn noch Platz ist, für 
Hund und Katz und Frosch und 
Vogel. Doch auch für Hexen ist 
das Leben voller Gefahren. Be-
sonders, wenn die Hexe einem 
gefräßigen Drachen vor die 
Füße fällt. Da ist es gut, wenn 
man Freunde hat, die einem aus der Patsche helfen. (Verlagstext)
„Der Punkt: Kunst kann jeder“: Ina ist sauer. Sie soll im Kunst-
unterricht etwas malen. Aber sie kann doch nicht malen. Wü-
tend klatscht sie einen Punkt auf ihr weißes Blatt – und soll dies 
„Kunstwerk“ zu ihrer Verblüffung signieren. Am nächsten Tag hat 
die Lehrerin Inas Punkt gerahmt und aufgehängt. Ina ist erstaunt 
und bekommt Lust, neue Punkte zu machen. Es entstehen tolle 
Bilder, die sie sogar ausstellt. Und als ein kleiner Junge kommt 
und traurig sagt, dass er nicht malen kann, weiß Ina, was zu tun 
ist. (Verlagstext)
Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher/-innen!

Büchenbronn

RVI - Jugend

Bericht Minigolfausflug 03.05.2026

 
� Foto: T. A.

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Am Sonntag, dem 3. Mai 2026, fand der Ausflug der Jugendgrup-
pe zur Minigolfanlage nach Albershausen statt. Die Kinder trafen 
sich gemeinsam mit einigen Eltern um 14:30 Uhr vor Ort, bevor es 
direkt zum Eingang ging.
Nach der Ausgabe von den Minigolfschlägern und Bällen wurden 
die Teilnehmenden in drei Gruppen eingeteilt. Bei bestem Wetter 
zeigten sich die Kinder von Beginn an begeistert und gingen mit 
viel Ehrgeiz an die Bahnen. Die Freude und der Spaß am Spiel wa-
ren ihnen deutlich anzusehen.
Im Anschluss an die spannende Partie tobten sich die Kinder auf 
dem nahegelegenen Spielplatz aus. Als kleine Belohnung für ih-
ren Einsatz erhielt jedes Kind noch ein Eis.
Insgesamt war es ein rundum gelungener und schöner Nachmit-
tag für alle.
Tina und Chrissi

Bünzwangen

Aus der Arbeit des Ortschaftsrates Bünzwangen 
– öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats am 
20.04.2026 in der Mehrzweckhalle Bünzwangen
In seiner letzten Sitzung hatte sich der Ortschaftsrat Bünzwangen 
mit einer Bauvoranfrage zur Errichtung einer Bewegungshalle für 
Pferde im Bereich der Ortsstraße 99 und 99/1 befasst. Ortsvorste-
her Hummel begrüßte dazu den Abteilungsleiter Baurecht und 
Stadtentwicklung Herrn Albig in der Sitzung. Dieser präsentierte 
die Vorlage anhand einer Präsentation und erläuterte dabei, was 
zu entscheiden ist, sowie die rechtlichen Grundlagen dazu inklu-
sive der noch offenen Fragen, v.a. mit Blick auf Privilegierung des 
antragstellenden Betriebes und die eventuell weiteren notwen-
digen Gutachten. Nach einer intensiven Diskussion lehnte der 
Ortschaftsrat beide vorgestellten Varianten mehrheitlich ab.
Ein weiteres Thema der Sitzung war der Ausbau eines Freifunk-
WLAN-Netzes durch die Dorfgemeinschaft Bünzwangen. Hierzu 
präsentierte Ortsvorsteher Hummel die Mitteilungsvorlage. Das 
Vorhaben wird in Eigenregie vom Verein vorangetrieben und die 
Vorstellung in den Gremien, zuerst im Ortschaftsrat, danach im 
Gemeinderat, erfolgte nur, weil in einzelnen Punkten eine Unter-
stützung seitens der Stadt nötig sein wird.
Die Reihe von Vorstellungen der örtlichen Vereine wurde in die-
ser Sitzung fortgeführt. Ortsvorsteher Hummel hatte zu diesem 
Tagesordnungspunkt im Namen des Ortschaftsrates den Obst- 
und Gartenbauverein eingeladen. Dieser wurde durch den ers-
ten 1. Vorsitzenden Jens Barz und 2. Vorsitzenden Ralf Aman 
vertreten. Anhand einer PowerPoint bekamen die Anwesenden 
die Arbeit des Vereins vorgestellt. Die Präsentation wurde posi-
tiv aufgenommen und aus den Reihen der Ortschaftsräte gab es, 
neben dem Dank für die vom Verein geleistete Arbeit, auch einige 
Anregungen zu Projekten und Kooperationen, die von den Vor-
ständen des OGV ebenfalls positiv aufgenommen wurden.
Abschließend informierte Ortsvorsteher Hummel über die an-
stehenden Arbeiten zur Wasserleitungserneuerung in Teilen von 
Bünzwangen. Zudem berichtete er, dass, wie in der vorangegan-
genen Sitzung angeregt, das Grün im Bereich der Verkehrsinsel 
am Ortsausgang Richtung Ebersbach zurückgeschnitten wurde. 
Der Pfad unterhalb des Grüngutplatzes wurde zwischenzeitlich 
ebenfalls aufbereitet. In Sachen Mieter für die gemeindeeigenen 
Wohnungen in der Ortsstraße gab es hingegen noch nichts Neu-
es zu berichten. Er berichtete zudem über den aktuellen Stand 
bei der Erneuerung des Bolzplatzes und über die leider notwen-
dig gewordene Sperrung der Seilbahn. In einem kurzen Rückblick 
auf die Landtagswahl berichtete er, dass der neue Standort der 
Wahllokale in der Mehrzweckhalle überwiegend gut angekom-
men ist.
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Turnverein Bünzwangen 1896 e.V.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Montag von 19 bis 20 Uhr (außer in den Ferien)
Ortsstraße 110 in 73061 Ebersbach-Bünzwangen
Telefon 07163/6498
Bei Fragen gerne jederzeit an:
info@tv-buenzwangen.de
Ansprechpartner Melanie Kaller

Altpapierholsammlung am 13.06.2026
Am Samstag, 13.06.2026, sammelt der Turnverein Bünzwangen 
wieder Altpapier. Es wird eine Holsammlung durchgeführt, d. h. 
das Altpapier sollte an diesem Tag morgens gut sichtbar am Geh-
weg gebündelt deponiert werden. Vielen Dank.

Save the Date – 130 Jahre TVB
Aufruf: Bilder und  
Erinnerungen gesucht!
Der Turnverein Bünzwangen 
feiert im nächsten Jahr sein 
130-jähriges Jubiläum.
Im Rahmen unseres Jubiläums 
suchen wir noch alte Fotos, 
Geschichten und Erinnerun-
gen rund um den Verein – ob 
von früheren Veranstaltungen, 
Wettkämpfen oder geselligen 
Abenden.
Wer etwas beisteuern möchte, 
kann die Beiträge gerne per  
E-Mail an
info@t v-buenz wangen.de  
senden oder persönlich bei 
Melanie Kaller abgeben.
Wir freuen uns über jede Ein-
sendung, die dazu beiträgt, unsere Vereinsgeschichte lebendig 
zu halten!

TV Bünzwangen - Allgemeines

Stühle abzugeben
Die stapelbaren Stühle der alten TVB Halle werden abgeben.
Bei Interesse gerne unter info@tv-buenzwangen.de melden.

Bünzwanger Nachwuchsturner erfolgreich beim Bezirksfinale 
P-Stufen Einzel
Am 10. Mai fand in Balingen das Bezirksfinale Süd statt. Vom Turn-
verein Bünzwangen haben sich Simon Mayer und Philipp Fetzer 
bei den Gaumeisterschaften im Januar in Süßen, für diesen Wett-
kampf qualifiziert.
Für Simon Mayer in der Altersklasse 10 startete der Wettkampf 
bereits im ersten Durchgang morgens. Zu Beginn noch ein biss-
chen müde, legte sich die Müdigkeit rasch und wich der Anspan-
nung vor dem Wettkampf, denn er musste sich an fünf Geräten 
gegen dreiunddreißig weitere Kinder behaupten.
Der Wettkampf begann für ihn an den Ringen. Hier konnte er das 
erste Mal seine neue Ringeübung mit höherer Schwierigkeit zei-
gen und erhielt 13,90 von 16 Punkten. Weiter ging es am Sprung 
mit einer spontanen Änderung. Simon konnte seinen geübten 
Handstandüberschlag aufgrund keines geeigneten Sprungbretts 
leider nicht zeigen und zeigte dafür eine schöne Sprunghocke 
mit geringerem Ausgangswert. So erhielt er 13,20 von 15 Punkten.
Nach diesem kurzen Durcheinander konnte sich Simon an sei-
nem Lieblingsgerät, dem Barren, 13,40 von 16 Punkten erturnen. 

 
� Foto: A. Keller

Beim nachfolgenden Reck konnte er starke 14,00 von 15 Punkten 
erreichen und ging hochmotiviert an das letzte Gerät. Am Boden 
konnte Simon unter den Augen von Kampfrichter Lukas Scheible 
mit 14,20 von 16 Punkten seine persönliche Bestwertung an die-
sem Tag erreichen.
Bei der Siegerehrung war die Spannung groß, und die Freude 
umso größer, als am Ende ein guter 10. Platz mit 68,70 Punkten 
heraussprang und die Qualifikation für das Landesfinale in Grui-
bingen eingetütet wurde.
Im zweiten Durchgang griff Philipp Fetzer in das Geschehen ein. 
Er musste sich in seiner Altersklasse 9 an vier Geräten gegen ein-
undzwanzig weitere Kinder behaupten.
Bereits am ersten Gerät, dem Barren, musste aber umdisponiert 
werden, da der vorhandene Barren nicht für die kleineren Turner 
ausgelegt war. Philipp musste auf die P5 mit der Rolle vorwärts ver-
zichten und zeigte dafür eine starke P4 mit 13,15 von 14 Punkten. 
Nach diesem guten Beginn ging es am Reck weiter. Mit 13,55 von 
15 Punkten konnte er das drittbeste Ergebnis seiner Altersklasse 
erreichen. Gestärkt durch die beiden Ergebnisse wollte Philipp am 
Boden nachlegen. Er zeigte eine schöne Übung am Boden mit klei-
nen Unsicherheiten bei der Standwaage und erhielt leider vom 
Kampfgericht nur 12,80 von 15 Punkten. Zum Abschluss am 
Sprung konnte er noch seine 
neu gelernte Sprunghocke zei-
gen und erreichte gute 13,70 
von 15 Punkten.
Gespannt wurde auf die Sie-
gerehrung gewartet. Bei die-
ser sprang ein guter 6. Platz 
mit 53,20 Punkten heraus. 
Auch Philipp qualifizierte sich 
für das Landesfinale in Grui-
bingen.
Herzlichen Glückwunsch zu 
den gezeigten Leistungen.
Betreut wurden Simon und 
Philipp von Jochen Krauß, als 
Kampfrichter war für den TV 
Bünzwangen Lukas Scheible 
im Einsatz.

Dorfgemeinschaft 
Bünzwangen e.V.   

Cocktailnacht im Kaiserbesen

 
� Foto: DGB

Am 18. April veranstaltete die Dorfgemeinschaft eine stimmungs-
volle Cocktailnacht im Kaiserbesen in Bünzwangen. In angeneh-
mer und ungezwungener Atmosphäre kamen die Gäste zusam-
men, um einen besonderen Abend zu genießen. Im Mittelpunkt 
standen verschiedene Cocktails, die mit viel Sorgfalt zubereitet 
wurden. Klassiker wie der fruchtige Mai Tai oder der erfrischende 
Touchdown konnten probiert werden. Oder auch als alkoholfreie 
Variante ein Swimming Pool oder Bora Bora. Zu jedem Getränk 
gab es zudem eine kurze Erklärung zu den Zutaten, was bei den 

 
� Foto: M. Weber
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Gästen auf großes Interesse stieß und den Abend abwechslungs-
reich gestaltete.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Ein Besenvesper bot 
eine passende und leckere Ergänzung zu den Cocktails und run-
dete den Abend kulinarisch ab.
Die Stimmung war durchweg positiv. In entspannter Runde wur-
den Gespräche geführt, gelacht und gemeinsam ein schöner 
Abend verbracht. Die Cocktailnacht war somit eine gelungene 
Veranstaltung, die die Dorfgemeinschaft weiter zusammenge-
bracht hat.

Rentnernachmittag
Der nächste Rentnernachmittag findet am Mittwoch, dem 
20.05.2026 statt.
Der Pressewart

Roßwälden

Aus der Arbeit des Ortschaftsrates – Bericht  
zur Ortschaftsratssitzung vom 16. April 2026
Die Ortsvorsteherin Speißer eröffnet die Sitzung mit dem Tages-
ordnungspunkt Bürgerfragen. Es meldet sich ein Bürger zu Wort, 
der in Sachen Nachbesserungen beim Hochwasserschutz in Roß-
wälden vorbringt, dass es ihn sehr gefreut habe, zu sehen, dass 
die Verantwortlichen bei der Planung auch auf Verbesserungs-
vorschläge seitens der Bürgerschaft eingegangen seien und die-
se teilweise auch schon umgesetzt hätten.
Im Anschluss stellt beim nächsten Tagesordnungspunkt Abtei-
lungsleiter Roland Albig eine Beschlussvorlage zum Anbringen 
von Werbeanlagen an einem bestehenden landwirtschaftlichen 
Gebäude im Außenbereich Roßwälden und Sulpach vor. Es geht 
dabei um die nachträgliche Genehmigung einer Werbeanlage im 
Außenbereich, die bereits an einem landwirtschaftlichen Gebäu-
de angebracht wurde. Es erfolgt eine kurze Einführung in die bau-
rechtlichen Grundlagen für die Entscheidung, die wichtig sind zur 
Begründung des ablehnenden Beschlussvorschlages der Verwal-
tung. Die Vorlage wird mit acht Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme 
und einer Enthaltung wie von der Verwaltung vorgeschlagen an-
genommen, d. h. eine Genehmigung kann nicht erteilt werden.
Die Ortsvorsteherin informiert unter Bekanntgaben darüber, dass 
Studierende der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtin-
gen-Geislingen im Rahmen einer Semesterarbeit eine Grobana-
lyse des Roßwälder Ortskerns erstellen werden. Der erste Termin 
der Studiengruppe findet am 8. Mai 2026 statt. Eine Ortsbege-
hung bildet den Ausgangspunkt für die weiteren Arbeiten.
Anschließend erfolgt noch ein Kurzbericht aus dem Ausschuss 
für Verwaltung, Bildung und Bürgerschaftliches Engagement. 
Hier berät der Gemeinderat über einen Grundsatzbeschluss zur 
künftigen Entscheidung über Tempo 30-Zonen im Stadtgebiet. In 
Zukunft sollen hier, nach vorheriger Abstimmung mit der Stra-
ßenverkehrsbehörde, die Gremien für einen entsprechenden Be-
schluss verantwortlich sein. Bei einem positiven Beschluss durch 
den Gemeinderat sollen in Zukunft die Entscheidungen der Gre-
mien vor Ort mehr Gewicht haben, während bisher der Hauptteil 
der Verantwortung bei der Straßenverkehrsbehörde lag.

Nachbarschaftshilfe Roßwälden

Miteinander – Füreinander
Das ist die Motivation von uns Helfern der Nachbarschaftshilfe 
Roßwälden.

Wir helfen gerne allen Rosswäldern, die Unterstützung benötigen.
Zum Beispiel:
•	 Sie wünschen sich Hilfe beim Glühbirnenwechsel, Batterie-

wechsel oder einer sonstigen Kleinreparatur.
•	 Sie suchen jemanden, der Ihnen oder Ihrem Angehörigen et-

was Gesellschaft leistet.
Bitte melden Sie sich, wir sind sehr gerne für Sie da.
Die Dienste sind umsonst.
Unsere Kontaktpersonen:
Renate Drescher, Tel.: 015733751168
Christel Mayer, Tel.: 07163-7916
Rosina Schmidt, Tel.: 07163-6137
Priska Speisser, Tel.: 015771288062
E-Mail: Nachbarschaftshilfe-Rosswaelden@mail.de

TGV Roßwälden 1897 e.V.
www.tgv-rosswaelden.de

Anlaufstelle für Mitglieder und Interessenten
Geschäftsstelle:
Wellinger Straße 27, 73061 Ebersbach-Roßwälden
2. Postanschrift: Steinbisstraße 2, 73061 Ebersbach-Roßwälden
Geöffnet:
Dienstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Während der Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.
E-Mails werden weiter beantwortet!
E-Mail: tgvgs1@gmail.com
Telefon: 0176 835 90767, FN. 07163-6959 siehe Öffnungszeiten 
Geschäftsstelle
Homepage: www.tgv-rosswaelden.de

TGV Roßwälden - Allg. Mitteilungen

NACHRUF
Wir trauern um unser Mitglied

Gert-Dieter Voigt
der am 23.04.26 gestorben ist.
Herr Voigt wohnte damals schon einige Jahre in Roßwälden, als 
er vor 21 Jahren Mitglied im TGV geworden ist. Er wolle etwas für 
seine Gesundheit tun, aber auch mehr mit den Roßwäldern in 
Kontakt kommen, sagte er.
Er wurde sehr herzlich in der Senioren-Männersportgruppe auf-
genommen, fand sofort Anschluss und fühlte sich gleich wie da-
heim und „angekommen“, wie uns berichtet wurde. Leider musste 
er aber vor einigen Jahren krankheitsbedingt mit dem Sport auf-
hören. Seine Freunde von der Männersportgruppe bedauerten 
das sehr. Sie schildern ihn als loyal, zuverlässig und gewissenhaft.
Unsere herzliche Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten seiner 
Ehefrau, den Kindern und Enkeln.
Die Vorstandschaft
TGV Roßwälden

Obst- und Gartenbauverein
Roßwälden e.V.

Rückblick: Blütenfest 2026

 
� Foto: A.Reeg

Sonne, eine volle Wiese und überall Gespräche, tobende Kinder, 
Lachen und gemeinsames Zusammensitzen – unser Blütenfest ist 
jedes Jahr der „Place to be“ am Muttertagswochenende!
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Schon am Samstag war schnell klar: Die Wiese füllt sich und der 
Betrieb an allen Ständen läuft auf Hochtouren. Unsere Klassiker 
wie Rote Wurst im Wecken, Pommes, Currywurst, Fischfilet und 
Steak waren wie gewohnt stark gefragt. In diesem Jahr wieder zu-
rück auf der Speisekarte: der bunte Salatteller, über den sich viele 
Gäste besonders gefreut haben!
Im Laufe des Abends öffnete die Bar ihre Türen und DJ AB Events 
sorgte für Stimmung, das ein oder andere Tänzchen oder lautstar-
ken Gesang. Schweren Herzens enden auch die schönsten Aben-
de irgendwann und so zogen gegen Mitternacht die letzten Fei-
erfreudigen noch für ein, zwei Aperol, Schnaps oder Vodka-Cola 
von ihren Bierbänken rüber ins Barzelt.
Den regelmäßigen Blütenfest-Besuchern wird eine Neuerung di-
rekt aufgefallen sein: Erstmals waren drei Kassen im Einsatz, zu-
sätzlich haben wir Kartenzahlung angeboten. Das tolle Ergebnis: 
Deutlich kürzere Wartezeiten an der Kasse!
Der Sonntag knüpfte nahtlos an den gut besuchten Samstag an. 
Traditionsgemäß ergänzen wir zum Muttertag unser Angebot mit 
Sekt und einer vielseitigen Auswahl selbstgebackener Kuchen.
Musikalische Begleitung für den richtigen „Feschdles-Flair“ gab 
es von den Bläserklassen der Raichberg Realschule und natürlich 
wurde auch in diesem Jahr wieder von den Hip Hop Kids getanzt.
Wir danken allen Helfern von Herzen! Ihr seid großartig! Egal, 
ob bei der Organisation im Hintergrund, beim Auf- oder Abbau, 
an vorderster Front an der Kasse, dem Bierbrunnen oder den Es-
sensständen – jeder von euch trägt einen Teil dazu bei, dass alle 
gerne auf unser Blütenfest kommen!
Ebenfalls ein großes Dankeschön geht an alle unsere regio-
nalen Blütenfest-Lieferanten, die uns nicht nur mit leckerem 
Essen versorgen, sondern uns auch mit großartiger Flexibilität 
und Spontanität unterstützen!
Wir sehen uns spätestens 2027!
p.s.: Zu den Fotos und unserem Blütenfest-von-oben-Video  
gelangt ihr über obigen QR-Code!

Vortrag: Spalierobst – eine fast vergessene Obstkultur

 
� Foto: A.Reeg

•	 Donnerstag, 18. Juni 2026
•	 Beginn: 18:30 Uhr
•	 Ort: Mensa der Albert‑Schweitzer‑Schule, Albershausen
•	 Der Eintritt ist kostenlos
Referent Reiner Wahl, Fachmann für Formobst und Landschafts-
gärtnermeister, nimmt uns mit in die Welt des Spalierobstes.
Er vermittelt praxisnah die Pflege und Gestaltung von Spalier-
obst – einer traditionsreichen und zugleich wieder hochaktuellen 
Form des Obstanbaus.
Bitte melden Sie sich über obigen QR-Code an.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des KOV Göppingen, des 
OGV Albershausen, des Pomologenvereins e.V., des Landkreises 
Göppingen sowie der Gemeinde Albershausen.

ROKI (Roßwälder Kulturinitiative e.V.)

Öffnungszeiten Bücherwurm im Rathaus
Öffnungszeiten:
Freitag	 15-17 Uhr
Samstag	 10-12 Uhr
Die Bücher werden zu 1–2 € verkauft, 
mit den Einnahmen sollen Projekte in 
Roßwälden umgesetzt werden, die unser 
aller Lebensqualität im Ort verbessern.
Wir freuen uns weiterhin über Bücher-
spenden – gerne einfach während der Öff-
nungszeiten im Rathaus vorbeibringen.

Wir nehmen alle Bücher im guten Zustand, außer Lexika, Compu-
terbücher, Schulbücher und veraltete Reiseführer.
Für Kinder freuen wir uns auch über Hörbücher, CDs, Puzzles und 
Spiele.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen möchten und ab und zu 
mal eine Verkaufsschicht übernehmen.
Das Team Bücherwurm trifft sich unregelmäßig, wer mitmachen 
möchte, einfach vorbeikommen oder bei uns per WhatsApp/Tele-
fon melden:
Benjamin Plogmann
Priska Speißer, 0157 71288062

Stammtisch Heimatkunde 
Roßwälden

Fortsetzung unserer Reihe über alte Gebäude in unserem Dorf 
– heute: die Alte Schmiede Teil 1
Im Ortsnamen Roßwälden steckt bereits die Vermutung, dass 
man hier schon von Alters her mit Pferdehaltung zu tun hatte. Im 
„Rosswälder Stab“ heißt es, daß es bereits 1521 in der Gemein-
de 26 Pferde gab, die für Kriegszwecke zur Verfügung standen, 
es eine kleine Pferdezucht gab und die Pferdeweide am Rossrain 
war. Der Rossrain ist das Flurstück zwischen dem „Köhler“-Wald-
stück an der heutigen Wellinger Straße und dem Waldstück Steinbis.
Wo Pferde eingesetzt werden, geht es auch immer um deren 
Hufpflege und dementsprechend lassen sich auch Schmiede-
werkstätten im Ort nachweisen. Im Güter- und Steuerbuch der 
Gemeinde ist bereits 1743 der Schmied Friedrich Kirchner ein-
getragen. Bereits 1759 gab es wohl einen „im Feuer arbeitenden 
Handwerksmann“, den Hufschmied Abraham Widmann. Für bei-
de war die Schmiedewerkstatt zwischen dem Rathaus und der 
„Gemeine Gass“, die heutige Dorfstraße, die dort vermutlich bis 
1788, dem Todesjahr von Abraham Widmann, betrieben wurde. 
Nach ihm hatte Melchior Eberle eine Schmiede in der heutigen 
Steinbisstraße. Sein Amboss ist noch heute im Haus Eberle (Wel-
linger Straße) auf einem Holzsockel vorhanden. 1809, so lässt 
sich im Stadtarchiv nachlesen, kaufte sein Sohn Tobias Eberle 
das elterliche Haus und führte seine Schmiede bis vermutlich 
1856. 1865 wurde das Gebäude abgerissen. Von einem weite-
ren Schmied berichtet Frau Ilse Keyl (geb. Hochstetter). Sie weiß, 
dass bis 1846 der Schmied Christian Frech ein Haus neben dem 
Rathaus hatte. Nach dessen Kauf und dem Abriss durch die Ge-
meinde wurde dort – an das Rathaus angelehnt – das ehemalige 
Schulgebäude mit Lehrerwohnung gebaut, heute genutzt für 
Gemeindewohnungen. Das Schmiedegebäude blieb stehen und 
wurde noch 1846 zu dem bis heute genutzten Backhaus umfunk-
tioniert. Christian Frech zog an den Rossrain und hat dort ab1856 
als Baumwollweber gearbeitet.

 
Ölgemälde von Friedrich Bauer� Foto: Hermann Däuble

Das Schmiedehandwerk führte der aus Weilheim-Teck stammen-
de Karl-Jakob Bauer weiter, nachdem er 1859 das Bürgerrecht 
von Roßwälden erworben, die Christina Schöllkopf geheiratet 
und eine Hälfte des erst 1857 gebauten Bauernhauses seiner 
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Schwiegereltern, im Gairenweg 2, gekauft hatte. Karl-Jakob Bauer 
ist der Urgroßvater von Hermann Däuble. Aus den nachstehen-
den Unterlagen des Oberamts Kirchheim geht hervor, dass K.-J. 
Bauer die „Alte Schmiede“ drei Jahre später, also 1862 geplant 
und vermutlich im gleichen Jahr auch gebaut hat. Als Baumaterial 
wurden übrigens massive Gelbsandstein-Bruchstücke, abgebaut 
im Hochdorfer Steinbruch links der Straße Hochdorf-Reichen-
bach, dem heutigen Grünmüll- und Wertstoffhof, verwendet. 
Wegweiser: li. nach Kirchheim und re. nach Ebersbach

In der Schmiede wurden alle metallbehandelnden Arbeiten, die 
in einem von der Landwirtschaft geprägten Dorf anfallen, ausge-
führt. Der Beschlag für Pferde und Kühe (sofern sie auch als Zug-
tiere eingesetzt wurden) war nur der kleinere Teil der Tätigkeit, 
auch zur Herstellung von Ackerwagen, Eggen, „Handwägele“, 
„Krählespressen“, Hacken, Äxten, Keilen, Gabeln, Spaten, Hopfen-
lochern, Sensen (genannt „Sägese“) usw. waren seine Fähigkeiten 
gefragt.
1894 übergab er die Hälfte des Betriebes an seinen Sohn Carl. 
Dieser gab ihn später wiederum an seinen Sohn, der wie der 
Großvater Carl-Jakob hieß, weiter. Gelernt hat er in Kirchheim 
beim Schmied Schmid (heute Fa. Schraubenschmid). Etwa 1924 
übernahm er den elterlichen Betrieb. Zur gleichen Zeit wurde der 
bis dahin angeschlossene Bauernhof im Zuge einer Erbteilung 
abgetrennt. Während er seine Schmiede in der Tradition seiner 
Vorfahren weiterführte, wohnte er mit seiner Familie in dem Bau-
erhaus der heutigen Dorfstraße 38. Das Haus wurde durch einen 
Brand 1945 zum Großteil vernichtet und wieder aufgebaut.

  
Kuhbeschlag 1935� Foto: Walter Zwickeer

Einige Rosswälder erinnern sich noch: Zur Erntezeit war er vor al-
lem mit dem Dengeln von Sensen beschäftigt, was täglich über-
wiegend vor und nach dem Mähen geschehen musste. Er war 
also spät abends und in aller Herrgottsfrühe im ganzen Ort zu 
hören. Ein besonderer Ohrenschmaus soll es gewesen sein, wenn 
für die Wagenräder die Eisenreifen geschmiedet und aufgezogen 
wurden. Um ein gleichmäßiges Schlagen von zwei Helfern zu er-
zielen, schlug der „Chef“ mit dem Hammer den Takt auf dem Am-
boss. Dabei zielte er so virtuos auf verschiedene Ambossstellen, 
dass wohlklingende Melodien seine Umgebung beschallten. Die 
Nachbarn schlossen nicht etwa die Fenster – nein, sie öffneten sie, 
wenn in der Schmiede schweißtreibend und präzise gearbeitet 
wurde. Dies, und auch der oft fröhlich singende Schmied, sowie 
die Faszination von glühendem Eisen waren der Grund, weshalb 
Jungen wie Mädchen oft erst sehr verspätet wieder nach Hause 
kamen, wenn sie in der Schmiede etwas zu besorgen hatten. Was 
es sonst noch über die Roßwälder Schmiede zu berichten, finden 
Sie in der nächsten Ausgabe.
Karl-Heinz Weiler/Sybille Hiller

Sulpach

Sulpacher 
Dorfgemeinschaft e.V.

Besuche uns auf www.sulpach.de
oder Instagram sulpacherdorfgemeinschaft

Abteilung Kreativ-Kids

Muttertagsgeschenk und Hubschrauber

 
� Fotos: M. Zöller

Bestimmt haben sich die 
Mamas über diese liebevoll 
bemalten Köpfe gefreut! In-
zwischen wachsen die Kresse-
haare daraus hervor!
Am Donnerstag, den 21.05 
könnt Ihr um 16.30 im Sulpa-
cher Gemeindesaal so einen 
Hubschrauber basteln. Die Ro-
toren drehen sich und er kann 
abheben.
Meldet Euch dazu bitte an bei Brigitte Konnerth, 2174, 
Jenni Franke 015228820117 oder Maren Zöller, 9086900
UKB 1 Euro
Es freut sich auf Euch
Das Kreativkidsteam

Weiler ob der Fils

Ausgabe von Biomüllbeuteln  
und Gelben Säcken  
am Bürgerhaus am Samstag, 16. Mai
Am Samstag, 16. Mai, werden von 10-11 Uhr gegen Vorlage 
des Gutscheines Biomüllbeutel ausgegeben. Außerdem sind 
– so lange der Vorrat reicht – Gelbe Säcke erhältlich.

Förderverein 
Bürgerhaus Weiler

„WEILER schön ist ...“ – der Treff im Bürgerhaus stand  
unter dem Motto „Frühling und Kräuter“
Am Donnerstag, dem 7. Mai, fand im Bürgerhaus Weiler unser 
monatlicher „Treff im Bürgerhaus“ statt. Jung und Alt kamen zu-
sammen, um bei Kaffee und Kuchen einen geselligen und stim-
mungsvollen Nachmittag zu verbringen. Wie gewohnt gab es 
eine köstliche Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. Passend 
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zum Motto „Frühling und Kräuter“ wurde das Angebot diesmal 
durch erfrischenden Kräuterquark mit Rohkost ergänzt.
Wie jeder Bürgertreff stand auch dieser unter einem bestimmten 
Thema: Der Naturkindergarten Weiler Rotmilane stellte sich 
vor und bot uns einen wundervollen Nachmittag. Die Erzieherin-
nen Frau James, Frau Amann und Frau Diller präsentierten ihre 
Einrichtung auf ganz besondere Weise: Mit einer liebevoll vorge-
tragenen Geschichte über den Löwenzahn, der Groß und Klein 
gespannt lauschten, untermalt durch die musikalischen Klänge 
und sanften Rhythmen einer Handpan, entstand eine ganz be-
sondere Atmosphäre.

 
Wie jeden Monat: volles Haus

Im Anschluss konnten die Gäste selbst aktiv werden. Beim Mit-
machangebot „Kräutersalz herstellen“ wurde eifrig geschnip-
pelt und gemörsert. Dabei entstanden duftende, aromatische 
Kräutersalze aus den Wildkräutern unserer Felder und Wiesen, die 
man sich nun zu Hause schmecken lassen kann. Wer mehr über 
die verwendeten Kräuter erfahren wollte, konnte sich an einem 
liebevoll gestalteten Kräuterstand über die einzelnen Pflanzen 
informieren, mit den Erzieherinnen in Kontakt kommen und sich 
über den Naturkindergarten austauschen.

 
Herstellung von Kräutersalz� Fotos: Böhm/BHW

„WEILER SCHÖN IST“ – ein rundum gelungener Bürgertreff, der 
einmal mehr Gemeinschaft und Genuss auf besondere Weise mit-
einander verbunden hat. Das Bürgerhaus-Treff-Team möchte sich 
hiermit ganz herzlich bei allen Mitwirkenden für diese schönen 
Stunden bedanken.
Kommende Termine des Bürgertreffs
11. Juni: Ab in die Manege mit dem Zirkus Rondelli - ein Mitmach-
angebot für Jung & Alt
2. Juli: Unser Sommerfest mit vielen Highlights für Groß und Klein
Wir freuen uns, wenn Jung und Alt jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 15 bis 17h im Bürgerhaus Weiler zusammenkommen, 
sich bei leckerem Kaffee und Kuchen austauschen und gemein-
sam schöne Momente erleben. Bis zum nächsten Bürgertreff!

Gesangverein Eintracht Weiler
o. d. Fils e.V.

Das Wichtigste in Kürze
Unsere Chöre proben mittwochs im Bürgerhaus Weiler 
(Weiler Straße 35):
Kinderchor (für Kinder von 3 bis 10): 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
Jugendchor (für Kinder und Jugendliche ab 10): 
19.10 Uhr – 19.45 Uhr
WeilPhonics (Gemischter Chor für Erwachsene): 
20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Die Theatergruppe probt nach Absprache.
In den Schulferien finden in der Regel keine Proben statt.
Alle unsere Abteilungen freuen sich jederzeit über neue Mitsän-
ger/-innen und -spieler/-innen!

Kontakt:
Christian Metzger (1. Vorsitzender)
E-Mail: gesangverein.eintracht.weiler@gmail.com
Homepage: https://www.gesangverein-weiler.de

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1946/47
Unser nächster Stammtisch findet am 20. Mai 2026 ab 18 Uhr im 
Gasthaus Hecht statt.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper
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